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Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung des Bau- und
Planungsausschusses

Zu der amMontag, dem 18.02.2013, 18.30 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus, OT Beilstein, Herborner Straße 38, stattfindenden
Sitzung des Bau- und Planungsausschusses wird eingeladen.

Tagesordnung:
1. Abschluss eines neuen Pachtvertrages über die Tontagebau-

Betriebe „Oberste Weide“ und „Saturn“ sowie das geplante
Abbaufeld „Molkenwiese“, Gemarkungen Allendorf und
Rodenroth

2. Einräumung einer Grundstückskaufoption, betr. das
Grundstück in der Gemarkung Haiern, Flur 2, Flurstück 198.
„Schlossstraße“, sowie Teilflächen der Grundstücke in der
Gemarkung Haiern, Flur 2, Flurstück 199/1, „Schlossstraße
23“, sowie Gemarkung Beilstein, Flur 7, Flurstück 182,
„Schlossstraße“

3. Satzung über die Gestaltung von Werbeflächen an baulichen
Anlagen undWerbeanlagen

4. Einziehung der gemeindlichenWegeparzelle in der Gemarkung
Holzhausen, Flur 3, Flurstück 32, Wirtschaftsweg „Auf dem
Ziegenberg“ (Größe: 1.071 m²)

5. Antrag der BioEnergie Greifenstein GbR auf Anschluss des
Grundstückes in der Gemarkung Rodenroth, Flur 2, Flurstück
37/3, „Vor Erlen“, an die öffentlicheWasserversorgungsanlage

6. Aufstellung der gemeindlichen Gebäude nach aktuellem
Zustand und zukünftigem Investitionsbedarf;
hier: Erstellen eines Konzeptes

7. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich, sofern nicht durch Beschluss die Öf-
fentlichkeit für einzelne Punkte der Tagesordnung ausgeschlos-
sen wird.

gez. Stefan Putz, Vorsitzender

Gemeinsame Sitzung des
Finanzausschusses sowie des
Ausschusses fürWirtschaft und Verkehr

Zu der am Dienstag, den 19. Februar 2013 um 19.00 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus, Ortsteil Holzhausen, Ulmtalstraße 8,
stattfindenden gemeinsamen Sitzung des Finanzausschusses
sowie des Ausschusses für Wirtschaft und Verkehr wird eingela-
den.

Tagesordnung:
1. Abschluss eines neuen Pachtvertrages über die Tontagebau-

Betriebe „ObersteWeide“ und „Saturn“ sowie das geplante
Abbaufeld „Molkenwiese“, Gemarkungen Allendorf und
Rodenroth

2. Gründung einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung zum
Aufbau einer flächendeckenden Breitbandversorgung im
Lahn-Dill-Kreis

3. Einräumung einer Grundstückskaufoption, betr. das
Grundstück in der Gemarkung Haiern, Flur 2, Flurstück 198.
„Schlossstraße“, sowie Teilflächen der Grundstücke in der
Gemarkung Haiern, Flur 2, Flurstück 199/1, „Schlossstraße
23“, sowie Gemarkung Beilstein, Flur 7, Flurstück 182,
„Schlossstraße“

4. Fortführung der „LEADER-Region Lahn-Dill-Wetzlar“
5. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich, sofern nicht durch Beschluss die Öf-
fentlichkeit für einzelne Punkte der Tagesordnung ausgeschlos-
sen wird.

Für den Für den Ausschuss für
Finanzausschuss Wirtschaft und Verkehr:
gez. Michael Pfeiffer gez. Werner Spies
Vorsitzender Vorsitzender

Sitzung der Gemeindevertretung
Zu der amMittwoch, dem 27.02.13, 19.00 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus, OT Rodenroth, Greifensteiner Straße 20, stattfin-
denden Sitzung der Gemeindevertretung wird eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Informationen zur Dorferneuerung in Hessen
3. Abschluss eines neuen Pachtvertrages über die Tontagebau-

Betriebe „ObersteWeide“ und „Saturn“ sowie das geplante
Abbaufeld „Molkenwiese“, Gemarkungen Allendorf und
Rodenroth

4. Gründung einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung zum
Aufbau einer flächendeckenden Breitbandversorgung im
Lahn-Dill-Kreis

5. Einräumung einer Grundstückskaufoption, betr. das
Grundstück in der Gemarkung Haiern, Flur 2, Flurstück 198.
„Schlossstraße“, sowie Teilflächen der Grundstücke in der
Gemarkung Haiern, Flur 2, Flurstück 199/1, „Schlossstraße
23“, sowieGemarkung Beilstein, Flur 7, Flurstück 182,
„Schlossstraße“

6. Fortführung der „LEADER-Region Lahn-Dill-Wetzlar“
7. Satzung über die Gestaltung von Werbeflächen an baulichen

Anlagen undWerbeanlagen
8. Einziehung der gemeindlichenWegeparzelle in der Gemarkung

Holzhausen, Flur 3, Flurstück 32, Wirtschaftsweg „Auf dem
Ziegenberg“ (Größe: 1.071 m²)

9. Antrag der BioEnergie Greifenstein GbR auf Anschluss des
Grundstückes in der Gemarkung Rodenroth, Flur 2, Flurstück
37/3, „Vor Erlen“, an die öffentliche
Wasserversorgungsanlage

10. Zentrale Materialbeschaffung;
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 20.12.2012

11. Errichtung einer zentralen Waldruhestätte;
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 09.01.2013

12.Anfragen und Mitteilungen

Die Sitzung ist öffentlich, sofern nicht durch Beschluss die Öf-
fentlichkeit für einzelne Punkte der Tagesordnung ausgeschlos-
sen wird.

gez. Jürgen Engel, Vorsitzender

Sitzung des Ortsbeirates Holzhausen
Zu der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Holzhausen am
Dienstag, dem19.02.2013, um19.00Uhr imDorfgemeinschafts-
haus, Ulmtalstraße 8, Ortsteil Holzhausen wird eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und

Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Instandsetzung von Straßen und Wegen
5. Offene Punkt und Planung 2013
6. Verschiedenes
Greifenstein-Holzhausen, den 04.02.2013

gez. Peter Kreutzer, Ortsvorsteher

AnnaAnnaAnnaAnnaAnnahmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vooooorvrvrvrvrverlegungerlegungerlegungerlegungerlegung
In der KW 8 wird der Annahmeschluss von
Montag, 18. Februar 2013, auf Samstag, 16.
Februar 2013, 12.00 Uhr, vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!
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Sitzung des Ortsbeirats Ulm
Zu der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats Ulm amDonnerstag,
dem 21.02.2013, um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Ulm,
Dianaburgstraße 11, lade ich hiermit ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und

Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung

Aus dem Rathaus wird berichtet

4. Protokoll der letzten Sitzung

5. Bericht der Ortsvorsteherin

6. Etat 2013

7. Säuberung Aussegnungshalle

8. Verkehrsberuhigung Kirchbodenstraße

9. Maibaumaufstellen

10.Noch zu erledigende Arbeiten

11. Verschiedenes

Breitbandausbau
Voraussichtlich ab Mitte März 2013 ist das schnelle Internet
imOrtsteil Greifenstein verfügbar
Schon bald wird Greifenstein den Anschluss an die weltweite
Datenautobahn bekommen. Die Bauarbeiten sind weit voran-
geschritten. In der vergangenenWoche ist die Richtfunkanbindung
hergestellt worden. Jetzt folgen die Arbeiten zum Einbau, zur
Konfiguration und Dokumentation der DSL-Technik. Voraussicht-
lich abMitte März können die Anschlüsse dann gebucht werden.
Anfang März 2013 planen wir eine Informationsveranstaltung mit
der Deutschen Telekom, in der das Projekt und dieweiteren Schrit-
te für interessierte Bürger vorgestellt werden sollen. Die Einla-
dung hierzu erfolgt in einer der nächsten Ausgaben der „Grei-
fensteiner Nachrichten“.
Zu Fragen der Auftragserteilung können sich Interessenten bereits
jetzt an die Mitarbeiter des Telekom-Shop Dillenburg, Hauptstr.
90, 35683 Dillenburg, wenden.

Abräumen von Grabstätten auf den
Friedhöfen der GemeindeGreifenstein

Auf den Friedhöfen der GemeindeGreifenstein ist für etliche Grab-
stätten die Ruhefrist abgelaufen. Betroffen sind alle Reihen-
grabstätten in denen die Beisetzung vor dem 31.12.1973 durch-
geführt wurde und alle Wahlgrabstätten deren Nutzungsrecht vor
dem 31.12.2013 abgelaufen ist.
Grabräumungen durch die Gemeindewerden abMärz durch-
geführt.
Das Abräumen der Grabstätten geht zu Lasten der Nutzungs-
berechtigten. Es werden folgende Gebühren erhoben:
Reihengräber: 180,00 

Urnen-und Kindergräber: 120,00 

Wahlgräber – 2 Stellen: 280,00 

Wahlgräber – 3 Stellen: 350,00 

Wahlgräber – 4 Stellen: 420,00 

Es besteht die Möglichkeit, dass die Nutzungsberechtigten die
Grabräumung selbst vornehmen bzw. durch eine Fachfirma (Stein-
metz etc.) durchführen lassen. In beiden Fällenmuss jedoch vorher
die Genehmigung bei der Friedhofsverwaltung, Telefon (0 27 79)
91 24-23 eingeholt werden. Es ist darauf zu achten, dass die
Fundamente der Grabanlage entfernt werden und die Fläche ein-
geebnet, mit Mutterboden aufgefüllt und eingesät wird.

Bürgerumfrage zu Erneuerbaren Energien
undEnergieeffizienz

Das Hessische Ministerium für Umwelt, Energie, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz (HMUELV) führt eine Bürgerumfrage für
den Bereich Erneuerbare Energien und Energieeffizienz durch.
Diese Maßnahme ist Bestandteil des Umsetzungskonzepts der
hessischen Landesregierung, das im Rahmen des Hessischen
Energiegipfels erarbeitet wurde.
Dabei soll die Datenlage und die Wahrnehmung in der Gesell-
schaft hinsichtlich des Ausbaus und der Nutzung Erneuerbarer
Energien sowie die Entwicklung der Energieeffizienz in Hessen
neu erfasst werden. Im Auftrag des Umweltministeriums und der

HessenAgenturwerden dieseUmfragen vomKompetenznetzwerk
dezentrale Energietechnologien e.V. (deENet) mit Sitz in Kassel in
Kooperation mit dem Fachgebiet „Nachhaltige Unternehmens-
führung“ der Uni Kassel durchgeführt.
Zur Umfrage gelangen Sie über den Link https://www.uni-
kassel.de/fb07/fileadmin/datas/fb07/5-Institute/IBWL/Hahn/
HessenEnergieAkzeptanz.htm. Der Fragebogen ist dort bis Ende
Februar online verfügbar.
Die Beantwortung der Fragen dauert ca. 10Minuten. Die Antwor-
ten werden völlig anonym erfasst.

DemografischerWandel – Schließung
vonBaulücken

Grundstückseigentümer werden gebeten der Gemeinde ihre
Verkaufsbereitschaft anzeigen
Der demografische Wandel macht sich auch in der Gemeinde
Greifenstein bemerkbar. Waren bis 2003 noch geringfügige
Bevölkerungszuwächse zu verzeichnen, so ist seitdem die Zahl
der Hauptwohnsitze in der Kommune um durchschnittlich 0,9 %
pro Jahr zurückgegangen. Auch bei der Altersstruktur haben sich
durch den Geburtenrückgang und das höhere Lebensalter ent-
sprechende Veränderungen eingestellt.
Um der Fortsetzung dieser Trends entgegenzuwirken, ist es not-
wendig unsere Kinder in der Gemeinde zu halten bzw. nach der
häufigmit einemWegzug verbundenen Ausbildungsphasewieder
zurückzuholen und vor allem den Zuzug von jungen Familien zu
ermöglichen und zu fördern.
Hierzu müssen vielfältige Maßnahmen ergriffen werden, um die
Attraktivität unserer schönen Gemeinde zu erhalten und zu ver-
bessern. Angefangen bei der Kinderbetreuung, über die Infrastruk-
tur, die Förderung der Naherholung und des Fremdenverkehrs,
Schaffung von Arbeitsplätzen bis hin zum lebenswerten Lebens-
abend gibt es viel zu tun.
Ein wesentlicher Punkt hierbei ist auch, dass attraktive und be-
zahlbare Baugrund-stücke, insbesondere für Zuzugswillige, zur
Verfügung stehen. Die Gemeinde hat seit dem Jahr 2000 in den
meisten Ortsteilen Baugebiete ausgewiesen und erschlossen, so
dass hier zumindest teilweise noch ein entsprechendes Angebot
besteht.
In einigen Ortsteilen verfügt die Gemeinde jedoch über keine oder
nur noch sehr wenige Baugrundstücke. Insbesondere hier könnte
durch die Schließung privater Baulücken die kostenintensive Aus-
weisung und Erschließung neuer Baugebiete vermieden werden.
Auf Anregung des gemeindlichen Arbeitskreises „Demografischer
Wandel“ bitten wir alle Eigentümer von Baugrundstücken und
Baulücken diese der Gemeinde zu melden und sich zu erklären,
ob bezüglich dieser Grundstücke bzw. Grundstücksteile Verkaufs-
bereitschaft besteht. Bei Zustimmung der Eigentümer wäre die
Gemeinde bereit, die Verfügbarkeit dieser Flächen im Internet auf
ihrer neu gestalteten Website www.greifenstein.de bekannt zu
geben und so Bauwillige auf diese Grundstücke hinzuweisen.
Melden Sie uns Ihre verfügbaren Baugrundstücke und Baulücken!
Einediesbezügliche Information könnenSie unseremHerrnSchenk,
SG „Planung und Recht“ telefonisch unter der Durchwahl 02779
9124-22 oder per E-Mail an steffen.schenk@greifenstein.de zu-
kommen lassen.
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SozialeWohnraumförderung –
Mietwohnungsbau

Anmeldung von Bauvorhaben für eine Förderung im Baupro-
gramm 2013
Das zuständigeMinisteriumdes LandesHessen beabsichtigt auch
in diesem Jahr den Bau von bedarfsgerechten Mietwohnungen
mit zinsgünstigen Darlehen zu fördern.
Interessenten haben die Gelegenheit, Bauvorhaben im entspre-
chenden Förderprogramm bis 20. März 2013 bei der Wohnungs-
bauförderstelle des Lahn-Dill-Kreises, Karl-Kellner-Ring 51,
35576 Wetzlar, anzumelden.
Die Bereitstellung von zinsgünstigen Baudarlehen des Landes
setzt voraus,
• dass sich auch die Gemeinde oder der Gemeindeverband ange-
messen (mindestens 10.000 Euro je Wohneinheit) an der Finan-
zierung beteiligt,

• dass ein geeignetes Baugrundstück zur Verfügung steht und
• dass der Bauherr eine angemessene Eigenleistung von min-
destens 15% der Gesamtkosten erbringt.

Weitere Informationen zu denmaßgebenden Förderbestimmungen
vom 22.12.2008, veröffentlicht im Staatsanzeiger Nr. 4 vom
19.01.2009, Seite 286, sind unter www.wibank.de/de/Foerder
programme/BauenUndWohnen/MW-Landesprogramm-Neu
bau.html oder bei der Wohnungsbauförderstelle des Lahn-Dill-
Kreises zu erhalten.
Bei Fragen, insbesondere zu den bautechnischen Fördervoraus-
setzungen, beraten die Ansprechpartner der Wirtschafts- und
Infrastrukturbank Hessen, Kooperationspartner des Landes
Hessen.
Seitens des Ministeriums ist beabsichtigt, bis Ende April 2013
Mittel für konkrete Bauvorhaben bereitzustellen. Danach hat die
Wohnungsbauförderstelle die vollständigen Förderanträge vor-
aussichtlich bis Ende September 2013 der Wirtschafts- und
Infrastrukturbank Hessen vorzulegen. Es wird daher ausdrücklich
darauf hingewiesen, dass nur Bauvorhaben angemeldet werden,
für die die Anträge fristgerecht gestellt werden können.
Baumaßnahmen, deren Ausführung vor Beantragung der
Fördermittel und vor Aufnahme in ein Förderprogramm begon-
nen wurden, sind von der Förderung ausgeschlossen.
Anmeldeformulare sowie weitere Informationen sind bei der
Wohnungsbauförderstelle des Lahn-Dill-Kreises, Telefon (06441)
407-1733, bzw. bei der Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hes-
sen erhältlich.

Informationen zu den Auswirkungen
der Einführung der gesplitteten
Abwassergebühr zum 01.01.2013 in den
Ortsteilen Allendorf, Beilstein, Holzhausen,
Rodenberg, Rodenroth und Ulm

Ende Januar sind allen Gebührenpflichtigen die Grundbesitzab-
gabenbescheide 2013 zugegangen. Die Abwassergebühren wer-
den ab dem 01.01.2013 nicht mehr auf Grundlage des Frisch-
wasserverbrauches als alleinigemGebührenmaßstab erhoben. Die
Berechnung erfolgt nunmehr für die Kosten der Beseitigung der
Schmutzwassers weiterhin auf Basis des Wasserverbrauches in
Kubikmeter (Schmutzwassergebühr), während die Kosten der
Beseitigung des Niederschlagswassers jetzt erstmals über die
angeschlossenen Flächen jeQuadratmeter berechnetwerden (Nie-
derschlags-wassergebühr).
Gleichzeitig mit der Einführung der sogenannten gesplitteten
Abwassergebühr wurden erstmals kostendeckendeGebühren im
Abwasserbereich festgesetzt. Hierin und nicht im Gebühren-
splitting liegt die Ursache dafür, dass die meisten Grundstücks-
eigentümer jetzt mehr für die Abwasserbeseitigung zahlen müs-
sen.
Dies wird beispielhaft anhand eines durchschnittlichen Objektes,
nämlich einem mit einem Wohnhaus bebauten Grundstück, das
eine an den Kanal angeschlossene Fläche von 250 m² hat und
von drei Personen mit einem Wasserverbrauch von 30 m³ pro
Person bewohnt wird, deutlich.

Die Abwassergebühr betrug bisher 4,20 /m³; zur Kostendeckung
hätten jedoch nach der bisherigen Regelung rund 5,10 /m³ von
den Gebührenpflichtigen gezahlt werden müssen. Nunmehr wird
eine Schmutzwassergebühr in Höhe von 3,75 /m³ und eine
Niederschlagswassergebühr von 0,49  je Quadratmeter an den
Kanal angeschlossener Fläche erhoben.
Der Drei-Personen-Haushalt hat bisher für 90 m³ Frischwasser-
verbrauch eine Abwassergebühr von 378,00  im Jahr gezahlt.
Nach der Einführung des Gebührensplittings hat der Abwasser-
gebührenpflichtige für dieses Objekt nunmehr eine
Schmutzwassergebühr von 90m³ x 3,75 /m³ = 337,50 
und eine
Niederschlagswassergebühr von 250m² x 0,49 /m² = 122,50 
mithin insgesamt eine jährliche Abwassergebühr von 460,00 
also 82,00  mehr zu zahlen.
Hätte die Gemeinde bereits vorher schon eine kostendeckende
Abwassergebühr auf Grundlage des bisherigen Gebühren-
maßstabes erhoben, so hätte dieser Haushalt eine Abwasser-
gebühr von 459,00  im Jahr, also etwa die gleiche Gebühr wie
jetzt, entrichten müssen.
Hinsichtlich der Kostensituation im Abwasserbereich weisen wir
darauf hin, dass der Abwasserverband Ulmtal-Lahn in den letzten
Jahren umfangreiche Investitionen (Kläranlage, Regenentlas-
tungsbauwerke) getätigt hat. Die Verbandsmitglieder, zu denen
auch die Gemeinde Greifenstein gehört, haben für dieseMaßnah-
men keine Beiträge, also Einmalzahlungen, von den Anschluss-
nehmern erhoben, so dass diese Kosten durch entsprechende
Abschreibungen über die Abwassergebühren gedeckt werden
müssen.

WildeWälder, Strand undMeer
Das Bezirksjugendwerk der AWO Hessen-Süd hält für Jugendli-
che zwischen 12 und 17 Jahren ein erlebnisreiches Ferienan-
gebot bereit! Geboten wird die wilde Natur in Korsika, die Sonne
in Spanien, der Strand an der Ostsee oder die Küste von England
um Land, Leute und die Sprache kennen zu lernen. Die gelungene
Mischung aus kreativen, sportlichen und kulturellen Programm-
punkten sorgt für einen tollen und erlebnisreichen Urlaub. Die
geschulten Betreuer sind rund um die Uhr für die Teilnehmer da
und lassen keine Langeweile aufkommen.
Wer noch sein Lieblingsangebot auswählen will, muss sich mit
der Anmeldung allerdings beeilen, da viele Freizeiten schon fast
ausgebucht sind. Eine Übersicht über alle Freizeiten und weitere
Angebote des Jugendwerks enthält die Broschüre 2013, kosten-
los erhältlich beim Jugendwerk der AWO Hessen-Süd e.V. Tel.
(069) 830055-6100, E-Mail: info@jw-awo.de und im Download-
bereich der Homepage: www.jw-awo.de.



Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in
der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der
Gemeinde Greifenstein.
A.N.R. Arzt-Notruf derRegion
Ärztliche Leitstelle Lahn-Dill, Tel. 06441 19292

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag u. Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr

Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40, sowie e-mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.

Wichtige Rufnummern undNotrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Beim Ausfall von Telekommunikationseinrichtungen/Telefonortsnetzen
werden durch die Feuerwehren an den Feuerwehrgerätehäusern Notfall-
meldestellen eingerichtet.
Im Not- oder Gefahrenfalle wenden Sie sich bitte an diese Notfall-
meldestellen. Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen.

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:
Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419
Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791
– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

E.ON Mitte AG Strom- – Kundenservice
und Gasversorgung 0800 32 505 32

– Entstörungsdienst
Strom 0800 34 101 34
Gas 0800 34 202 34

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Annahmeschluss KW 07:
Samstag, 16.02.2013, 12 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 16. und 17. Februar 2013
Schwester Dana Lang, Telefon 0171 4687720

Apothekendienst
am 16.02.13 Apotheke Bicken, Mittenaar-Bicken, Tel. 02772 65000

am 17.02.13 Töpfer-Apotheke, Breitscheid, Tel. 02777 7634

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

am 16./17.02.2013 Prakt. Tierarzt Peter Buschmann, Auf der Wiese 1,
OT Beilstein, Tel. 02779 344

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Karl-Friedrich Schmitt, Allendorf, Fliederstraße 34,
Tel. 06478 2433

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Dieter Pfeiffer, In den
Gärterchen 4, Tel. 06477 300, und für den Ortsteil Odersberg von Herrn
Burkhard Schiebel, Weilburger Straße 12, Tel. 06477 14 32, vorgenom-
men werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifenstein

Reinhold Meys, Talstraße 22, OT Greifenstein, Tel. 06449 1398,
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Odersberg,
Rodenberg, Rodenroth
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich und wünscht alles Gute:

16. Februar 2013
Frau Anna Lehnhard, OT Odersberg, Mittelweg 5 79
Frau Edelgard Tritschler, OT Rodenroth,
Hansewies 2 78
Frau Helga Fehn, OT Ulm, Auf der Plinke 1 76

17. Februar 2013
Herrn Walter Würz, OT Allendorf, Heimlingstr. 21 72
Herrn Richard Keul, OT Beilstein, Herborner Str. 13 75
18. Februar 2013
Herrn Erhard Haas, OT Holzhausen, Mühlenweg 1 75
Herrn Erich Walter, OT Nenderoth,
Steinklepper Weg 8 90
19. Februar 2013
Herrn Norbert Back, OT Allendorf, Ringstr. 21 77

19. Februar 2013
Frau Marie-Luise Hahn, OT Arborn,
Knotenstr. 36 70
Frau Erna Ellert, OT Beilstein, Herborner Str. 4 87
Frau Anneliese Schneider, OT Ulm, Linsegass 18 75

20. Februar 2013
Frau Anna Cramer, OT Greifenstein, Obergasse 16 75
Frau Adelheid Leux, OT Rodenroth, Hansewies 15 70
22. Februar 2013
Frau Anneliese Kirchner, OT Beilstein,
Schlossstr. 17 79
Frau Christel Eckert, OT Rodenroth,
Am Scheuernhof 2 78
Herrn Wolfgang Lux, OT Ulm, Erwin-Piscator-Str. 17 81

Wilnauer, Ambulanter

Anzeige

Abrechnung mit allen Kassen (auch Privat)

Ambulanter
Pflegedienst
Solms

Heidi Wilnauer

Stadionstraße 24
35606 Solms

Tel.: 0 64 42 / 92 27 30
Fax: 0 64 42 / 92 27 38



Kirchliche Nachrichten
Ev. KirchengemeindeGreifenstein

Wort der Woche
Es gibt so manchen Schutz vor der Versuchung, der sicherste
aber ist die Feigheit.
Mark Twain

Sonntag, 17. Februar 2013
11.00 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche im ev.

Gemeindehaus mit Prädikant Lothar Lippert

Montag, 18. Februar 2013
16.00 Uhr Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus Edingen:

„Kriegen Enten eigentlich kalte Füße?“

Dienstag, 19. Februar 2013
16.00 Uhr Katechumenunterricht im ev. Gemeindehaus Edingen
18.00 Uhr Teentreff

Mittwoch, 20. Februar 2013
20.00 Uhr Besuchsdienstkreis Greifenstein

Donnerstag, 21. Februar 2013
Fahrt der Konfis zum Filmdreh imWetzlarer Forum. Abfahrt 15.20
Uhr amBackes

Freitag, 22. Februar 2013
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,
Anmeldung und Infos: Bianka Hedrich (Tel. 71282)
und Irene Krieger (Tel. 1337). Soziale Sprechstunde,
Hausaufgabenbetreuung und Hilfe beim Lernen für
Kids und Teens

Ansprechpartner in der Gemeinde
Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge, 06449 802
Gemeindepädagoge: Christoph Buskies, 06449 921457
Kirchmeisterin: Carola Reese, 06449 6713
Küster: Tamara Becker Warter und Hans Peter

Warter, 06449 6346
Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)
Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für Trau-
ungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet: www.kirche-
greifenstein.de

EvangelischeKirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Jugendgottesdienst „Windows to heaven“ am 15. Februar in
Beilstein
„Faithbook – Du hast eine
Freundschaftsanfrage“: So lau-
tet das Thema des nächsten
gemeinsamen Jugendgottes-
dienstes der evangelischen Kir-
chengemeinden Beilstein-Ro-
denroth, Breitscheid-Meden-
bach, Driedorf und Schönbach
in der übergemeindlichen Ver-
anstaltungsreihe „Windows to
heaven“ am kommenden Frei-
tag, dem 15. Februar, um 19.30 Uhr in der evangelischen Schloss-
kirche in Beilstein.
Der Gummersbacher Jugendreferent und „Musik-Missionar“
Daniel Harter gestaltet zusammen mit seiner Band am Freitag,
dem 15. Februar, um 19.30 Uhr in der Beilsteiner Schlosskirche
den nächsten Jugendgottesdienst in der übergemeindlichen
Veranstaltungsreihe „Windows to heaven“ mit und hält dabei
zugleich die Predigt zum Thema „Faithbook“.
Mitgestaltet wird der Jugendgottesdienst von Jugendreferent und
„Musik-Missionar“ Daniel Harter aus Gummersbach, der die Pre-
digt zum Thema hält und zusammenmit der nach ihm benannten
„Daniel Harter Band“ zugleich die musikalische Gestaltung über-
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nimmt. Herzlich eingeladen und willkommen sind natürlich nicht
nur Jugendliche, sondern auch interessierte, junggebliebene Er-
wachsene. Nähere Informationen gibt es unter der Telefonnum-
mer 02779 331 im Beilsteiner Pfarramt sowie unter www.daniel
harter.de im Internet.

Senioren-Spielenachmittag am 16. Februar
Alle Seniorinnen und Senioren, die gerne zusammenmit anderen
spielen, laden wir zum nächsten Senioren-Spielenachmittag ein,
der am Samstag, dem 16. Februar, von 14.30 Uhr bis ca. 16.30
Uhr im Beilsteiner Martin-Luther-Haus stattfindet. Beginnen wol-
len wir mit einer kurzen Andacht und einem gemeinsamen Kaffee-
trinken; und der Rest des Nachmittags kann dann dazu genutzt
werden, in kleinen Tischgruppen gemeinsamGesellschaftsspiele
zu spielen. Dafür dürfen Sie sowohl Ihre eigenen Lieblingsspiele
(ganz egal, ob Brettspiele, Kartenspiele oder sonstige Spiele) mit-
bringen als auch die Spiele nutzen, die wir als Veranstalter bereit-
stellen. Wer nicht weiß, wie er zum Martin-Luther-Haus kommen
soll, und eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich gerne abho-
len und hinterher auch wieder nach Hause bringen lassen. Rufen
Sie bitte einfach bei Brigitte Schmidt (Tel. 1202) oder bei Renate
Eckert (Tel. 1306) an! Dann kommen wir gerne zu Ihnen und holen
Sie ab.

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen in der Woche
vom 15.–22.02.2013

Freitag, 15. Februar 2013
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)
19.30 Uhr Übergemeindlicher Jugendgottesdienst „Windows to

heaven“ zum Thema „Faithbook – Du hast eine
Freundschaftsanfrage“ mit Jugendreferent und
„Musik-Missionar“ Daniel Harter (Gummersbach) und
seiner Band in der ev. Schlosskirche in Beilstein

Samstag, 16. Februar 2013
11.40 Uhr Treffpunkt für alle, die sich für die Fahrt zur

„Missionale“ bzw. zum „Missionale-Jugendfestival“
in Köln angemeldet haben, an der zentralen Kreuzung
beim ehemaligen Schlecker-Markt in Beilstein

14.30 Uhr Senioren-Spielenachmittag im Martin-Luther-Haus
in Beilstein (bis ca. 16.30 Uhr)

Sonntag, 17. Februar 2013
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls (Saft)

in der ev. Schlosskirche in Beilstein
10.45 Uhr Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus

in Beilstein

Dienstag, 19. Februar 2013
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein
19.00 Uhr Teenkreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Mittwoch, 20. Februar 2013
09.30 Uhr „Mini-Gruppe“ (für Kinder von ein bis drei Jahren

mit ihren Müttern oder sonstigen Angehörigen)
im Martin-Luther-Haus in Beilstein

17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9
(bis 18.30 Uhr)

19.30 Uhr Treffen des „IruK“-Teams („IruK“ = „Ideen rund um
Konfirmanden“) im Martin-Luther-Haus in Beilstein
(Jugendraum im ersten Stock)

20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors
im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 21. Februar 2013
16.00 Uhr Gemeinsame Abfahrt der Konfirmanden zur

Konfirmandenfreizeit nachWölmersen (Treffpunkt am
Martin-Luther-Haus in Beilstein)

19.30 Uhr Bibelstunde im Martin-Luther-Haus in Beilstein
(mit Wolfgang Cloos aus Emmerichenhain)

Freitag, 22. Februar 2013
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)



18.30 Uhr Chorprobe der Familienkantorei
im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Vertretungsdienste für Pfarrer Jäkel
Vom 21. bis 24. Februar befindet sich Pfarrer Jäkel mit den Konfir-
manden auf einer Freizeit im „CampWest“ in Wölmersen. Seine
Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer Reiner Lepper aus
Nenderoth (Tel. 06477 435). Während der Bürozeit am 22.02. hält
unsere Gemeindesekretärin Brigitte Rumpf die Stellung im
Gemeindebüro.

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de

Kontakte:
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de.

Weitere wichtige Kontakt-adressen in der Gemeinde:
– Stellvertretender KV-Vorsitzender: Wolfgang Donner, Beilstein,
Tel. 02779 1434

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein, Tel.
02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus: Michael Fleck, Beilstein, Tel.
02779 510801

– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30,
Beilstein, Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutes Wort
Erlange inneren Frieden, und viele um dich herum werden Heil
erfahren.
Heiliger Seraphim von Sarov

Freitag, 15. Februar 2013
15.30 Uhr Kinderstunde in Ulm

Samstag, 16. Februar 2013
Fahrt zur Missionale nach Köln. Abfahrtszeiten: 11.30 Uhr in
Allendorf (BHS Kirche), 11.35 Uhr in Ulm (BHS Parkplatz), 11.40
Uhr in Holzhausen (BHS Beilsteiner Str.)

Sonntag, 17. Februar 2013
10.00 Uhr Gottesdienst in Allendorf mit Taufe und Abendmahl

Montag, 18. Februar 2013
15.30 Uhr Mini-Jungschar in Ulm
17.00 Uhr Frauentreff in Ulm

Dienstag, 19. Februar 2013
15.30 Uhr Katechumenenunterricht in Ulm

Mittwoch, 20. Februar 2013
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Donnerstag, 21. Februar 2013
19.30 Uhr Probe des Kirchenchors in Ulm

Freitag, 22. Februar 2013
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Ulmtal
15.30 Uhr Kinderstunde in Ulm

Hinweise

Weltgebetstag
Zusammenmit der evang. Kirchengemeinde Beilstein/Rodenroth
feiern wir den Weltgebetstag am Freitag, dem 01.03.2013, in der
Schlosskirche in Beilstein. Das Thema lautet: Ich war fremd-ihr
habt mich aufgenommen. Frauen aus Frankreich haben diesen
Gottesdienst entworfen. Beginn ist um 19.00 Uhr. Herzliche Ein-
ladung! Wer mitfahren möchte, aber keine Fahrgelegenheit hat,
melde sich bitte im Pfarramt, Tel. 721.

Vorstellung der Konfirmanden
In einemGottesdienst in Ulm am 03.03.2013 stellen sich die Kon-
firmanden der Gemeinde vor. Das Thema lautet: Gottes Geist be-
wegt, tröstet und führt zusammen. Beginn des Gottesdienstes ist
um 10.00 Uhr. Herzliche Einladung!

100 Jahre Frauenhilfe Ulm
Am Sonntag, dem 10.03.2013, feiert die Frauenhilfe Ulm ihr 100
jähriges Bestehen.
Wir beginnen mit einem Gottesdienst um 14.00 Uhr in der Ulmer
Kirche; anschließend ist Kaffeetrinken im evang. Gemeindehaus
in Ulm. Herzliche Einladung an alle Mitglieder der Frauenhilfe und
an alle Gemeindeglieder!

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Wir bitten die
jeweiligen Eltern, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zumGottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, melde sich bitte bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen oder die Küsterinnen
zu wenden.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Ulm, Tel. 721, Fax 911935
– Jugendreferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Ch. Römershäuser, Frankenweg 2, Allendorf, Tel. 524
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674

Unsere homepage: www.Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg und Winkels

Kontakt: Evangelisches Pfarramt Nenderoth, Pfarrer Reiner Lepper,
Hauptstr. 47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax
911498, E-Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro Frau Franz: Mittwoch und Don-
nerstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Stellvertretende KV-Vorsitzende: Frau Malcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Nenderoth: FrauMalcomess, Tel. 06477 1403; Arborn: Frau
Conrad, Tel. 06477 640; Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Wer Sünde tut, der ist vom Teufel; denn der Teufel sündigt von
Anfang an. Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Wer-
ke des Teufels zerstöre.
1. Johannes 3,8

Sonntag, 17. Februar 2013, Invokavit
09.30 Uhr Gottesdienst in Arborn
10.00 Uhr Kindergottesdienst in Nenderoth
10.30 Uhr Gottesdienst in Nenderoth

Dienstag, 19. Februar 2013
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Nenderoth
20.00 Uhr Frauentreff im Ev.

Gemeindehaus in
Arborn„Filmabend“

Mittwoch, 20. Februar 2013
15.00 Uhr Frauenstunde

im Ev. Gemeinde-
haus Arborn, es
fährt der Bus

20.00 Uhr Probe
Gemischter Chor
Odersberg

Donnerstag, 21. Februar 13
16.30 Uhr Probe Kinderchor

Nenderoth
18.30 Uhr Probe GC

„Hoffnung“
Nenderoth

Faust GmbH
Marmor…
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Katholische Pfarrgemeinde
Maria Himmelfahrt Driedorf

Freitag, 15. Februar 2013
16.15 Uhr Kinderspielnachmittag im Pfarrsaal (bis 18.00 Uhr)
17.00 Uhr Messdienerstunde

Samstag, 16. Februar 2013
16.30 Uhr Wortgottesdienst im „Haus des Lebens“ in Driedorf

Sonntag, 17. Februar 2013, 1. Fastensonntag
09.00 Uhr Heilige Messe für † Rosa Geiger

Kollekte für die Pfarrgemeinde

Montag, 18. Februar 2013
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen zumWeltgebetstag am 01.03.13

um 19.00 Uhr im Pfarrsaal. Interessierte Frauen sind
herzlich eingeladen, bei der Vorbereitung
mitzuwirken. DerWeltgebetstagwurde von Frauen aus
Frankreich mit dem Thema :“Ich war fremd – ihr habt
mich aufgenommen“ gestaltet

Freitag, 22. Februar 2013
16.15 Uhr Kinderspielnachmittag im Pfarrsaal (bis 18.00 Uhr)

Hinweise und Termine

Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich zu den vereinbarten Terminen.

Kinderfreizeit
Eine Reise durch die Zeit. Kinderfreizeit der Kath. Kirchen Bicken,
Breitscheid, Driedorf, Herborn und Sinn vom 20. – 27. Juli 2013 –
für Kinder von 8 – 12 Jahren. Nähere Info im Pfarrbüro oder auf
dem Schriftentisch in der Kirche.

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montag 14.30 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Dienstag und Mittwoch 14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly)
Freitag 14.30 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf
Unsere Telefon-Nr.: 02775 324, Fax-Nr.: 02775 577821
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: pfarrei@maria-himmelfahrt-driedorf.de

Regelmäßige Gottesdienste in Herborn, Breitscheid, Sinn und
Bicken
Breitscheid: Samstags 17.30Uhr HeiligeMesse (als Vorabendgot.)
Herborn: Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe
Sinn: Sonntags 09.00 Uhr Heilige Messe
Bicken: Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Freitag, 15. Februar 2013
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Betsaal Driedorf
19.30 Uhr Windows to Heaven – Jugendgottesdienst

in Beilstein. Thema: „Faithbook – du hast eine
Freundschaftsanfrage“ mit Daniel Harter und der
Daniel Harter Band

Sonntag, 17. Februar 2013
09.00 Uhr Gottesdienst in Heiligenborn mit Abendmahl (Zlamal)
09.30 Uhr Gottesdienst in Heisterberg (K.H. Diehl)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Zlamal)
10.45 Uhr Gottesdienst in Waldaubach (K.H. Diehl)
17.00 Uhr Thomasmesse in Driedorf (Zlamal + Team)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Mittwoch, 20. Februar 2013
14.30 Uhr Frauenkreis im Betsaal Driedorf

Freitag, 22. Februar 2013
19.30 Uhr Männerkreis im Betsaal Driedorf

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Das Gemeindebüro ist Dienstags und Donnerstags von 09.00 Uhr
bis 11.00 Uhr geöffnet.

Kontakt
Pfvkr. Michael Zlamal, Zum Rosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775
261.
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Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Sinn
Samstag, 16. Februar 2013
17.00 Uhr in Haiger Jugendvesper in Haiger

Sonntag, 17. Februar 2013
09.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 19. Februar 2013
19.00 Uhr Hl. Messe imGebetsraum

Mittwoch, 20. Februar 2013
20.00 Uhr Ökumenische Bibelabende in der Fastenzeit

im kath. Gemeindehaus

Kath. Kirchengemeinde
Maria Himmelfahrt Leun

Samstag, 16. Februar 2013
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER – Zu den Gottesdiensten fährt

der Kirchenbus auf Anforderung! Bittemelden Sie sich
unbedingt bis Freitagmittag im Pfarrbüro zur Mitfahrt
an! Bei widrigenWetterverhältnissen, Schnee oder Eis,
fährt der Bus nicht! Wir bitten um Ihr Verständnis!

Montag, 18. Februar 2013
19.00 Uhr CHORPROBE
Donnerstag, 21. Februar 2013
17.00 Uhr MESSDIENERSTUNDE (bis 18.30 Uhr)
19.30 Uhr Sitzung des PFARRGEMEINDERATES
20.00 Uhr LITERATURKREIS im Pfarrhaus Braunfels

Ausgetauscht wird sich über das Buch „Jakob der
Lügner“ von Jurek Becker. Herzliche Einladung an alle
Literaturinteressierten!

Die Katholische öffentliche Bücherei im Pfarrheim, Hellweg
12, Leun, geöffnet
Mittwoch, 20.02.13, 17.30 – 18.30 Uhr

Das Pfarrbüro ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr

Unsere Kirchengemeinde ist zu erreichen
Adalbert-Stifter-Str. 2, Leun, Tel. 06473 8406, Fax 06473 931007,
E-Mail: pfarrbuero.leun@kath-wetzlar-sued.de, Homepage: www.
kath-wetzlar-sued.de

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 17. Februar 2013, Invokavit
09.30 Uhr Beichte
10.00 Uhr Hauptgottesdienst
Montag, 18. Februar 2013
19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 19. Februar 2013
15.15 Uhr Kinderunterricht
16.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
18.30 Uhr Jungbläser
19.00 Uhr Frauenkreis
19.30 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 20. Februar 2013
19.30 Uhr Passionsandacht

Donnerstag, 21. Februar 2013
19.30 Uhr Junge Gemeinde bei SimoneWerner
Freitag, 22. Februar 2013
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Kirchenchor



EvangelischeGemeinschaft Allendorf
Sonntag, 17. Februar 2013
10.00 Uhr Gottesdienst mit Nicolai Franz
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 18. Februar 2013
19.30 Uhr Frauengebetskreis

Dienstag, 19. Februar 2013
17.00 Uhr Wilde Füchse Jungschar

Mittwoch, 20. Februar 2013
20.00 Uhr Gemeindelehrveranstaltung

Donnerstag, 21. Februar 2013
16.15 Uhr Knallerbsen Jungschar

Freitag, 22. Februar 2013
18.00 Uhr Cross Road

Samstag, 23. Februar 2013
19.00 Uhr Gemeinde- undMitgliederversammlung der Ev.

Gemeinschaft

Internet macht’s möglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.

Kontakt
Pfarrer Hartmut Constien, Fußgarten 9, 35753 Greifenstein-Allen-
dorf, Tel. 06478 2266, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Homepage:
www.selk-allendorf-ulm.de

Geistliches Wort
»Er liebt mich, darum will ich ihn erretten; er kennt
meinen Namen, darum will ich ihn schützen.
Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören; ich bin bei ihm
in der Not, ich will ihn herausreißen und zu Ehren bringen.
Ich will ihn sättigen mit langem
Leben und will ihm zeigen
mein Heil.«
Psalm 91, Vers 14–16

Herzliche Einladung
zu unseren Passions-
andachten jeden
Mittwoch vor Ostern
um 19.30 Uhr!
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Kessler, Elektro

Aus Vereinen und Verbänden
Wanderfreunde von der Ulm

DieWanderfreunde von der Ulm sind gemeldet in:
16./17.02.2013 BadMarienberg RP

30 km / W

Änderungen und weitere Veranstaltungen sind dem Terminkalen-
der und den ausgelegten Ausschreibungen zu entnehmen! Anga-
ben für die Entfernungskilometer sind immer ab Holzhausen.
Änderungen vorbehalten. Nähere Auskünfte bei Jürgen Pfeiffer,
Tel. 06478 567 + 0177 3224811; Wilfried Volk, Tel. 06473 922932.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Wanderfreunde von der Ulm
findet am Samstag, den 23. Februar 2013 um 18.30 Uhr im
kleinen Saal der Ulmtalhalle in Allendorf statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung u. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Verlesung der Tagesordnung u. Beschluss darüber
5. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

u. Beschluss über dessen Richtigkeit
6. Bericht der 1. Vorsitzenden
7. Bericht des 1. Wanderwartes
8. Bericht des Kassenwartes
9. Bericht der Kassenprüfer

10.Beschluss über die
Entlastung des Vorstandes

11.Neuwahl Teilvorstand
12.Wahl eines Kassenprüfers
13. Ehrungen
14. Verschiedenes
15.Gemütliches

Beisammensein

Kontakt:
1. Vorsitzender, Jürgen
Pfeiffer, Am Loh 12,
Holzhausen, Tel. 06478 567.

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

FUSSBALL-TERMINE
SG Ulmtal

◗◗◗◗◗ 1. Mannschaft (Kreisliga A ME)
24.02., 14.30 Uhr gegen FSV Braunfels II in Braunfels

Jahreshauptversammlung des Obst- und
Gartenbauvereins Ulmtal e. V.

50-Jahr-Feier im Blick
Am 2. Februar 2013 fand im Alten Rathaus in Allendorf die dies-
jährige JahreshauptversammlungdesObst- undGartenbauvereins
Ulmtal e.V. statt. Der 1. Vorsitzende Otto Krauß konnte hierzu 22
Vereinsmitglieder begrüßen. Nach der Genehmigung der Tages-
ordnung gedachte man mit einer Schweigeminute der 2012 ver-
storbenen Vereinsmitglieder, u. a. dem Schriftführer Bruno Titz.
Otto Krauß ging in seinem Jahresbericht auf die durch Spätfröste
hervorgerufene schlechte Obsternte ein. Ausgenommen hiervon
waren nur spätblühende Sorten. Die Winter- und Sommerschnitt-
lehrgänge mit Axel Trettin waren gut besucht. Einige Vereins-
mitglieder fuhren mit dem Kreisverband im Juni zur internationa-
len Gartenschau nach Venlo und im September in die Oberlausitz.
Anschließend verlas der Kassenführer Martin Müller den Kassen-
bericht und Heinrich Hofmann attestierte für die beiden Kassen-
prüfer eine ausgezeichnet gute Kassenführung. Der Vorstand
wurde von der Versammlung einstimmig für seine Tätigkeit ent-
lastet.
Für die anstehenden Wahlen wurden Lothar Sänger zum Wahl-
vorstand, Gunter Zoller und Karlheinz Dampf zu Beisitzern ge-
wählt. Der Kassenführer Martin Müller – er übt dieses Amt seit der
Vereinsgründung 1963 aus – erklärte sich bereit, erneut zu kandi-
dieren. Er wurde einstimmig wiedergewählt. Für die zwischen-
zeitliche, kommissarische Schriftführerin Marlies Würz wurde
Bernhard Steurer-Gissel zum neuen Schriftführer bestimmt. Der
Beisitzer Horst Johannes gab aus Altersgründen sein Amt ab. Da
aus der Versammlung sich niemand bereit erklärte zu kandidieren,
bleibt dieser Posten unbesetzt. DesweiterenwurdeUrsula Kretzer
zur Kassenprüferin gewählt. Lothar Sänger bedankte sich beim
Vorstand für die Arbeit undwünschte viel Glück für das Jubiläums-
jahr.

Anzeige

Anzeige



Auch 2013 stehen vielfältige Aktivitäten an. Am 23.03. findet in
derObstanlage derWinter-, am24.08. der Sommerschnittlehrgang
mit Axel Trettin statt. Am 18.04. gibt es im Alten Rathaus einen
interessanten Vortrag über Küchenkräuter. Vom 14. bis 18.08. fin-
det eine Fahrt des Kreisverbandes in die „Holsteiner Schweiz“ mit
Besuch der internationalen Gartenschau in Hamburg statt. Inter-
essierte können sich hierfür bis Ende Februar bei den Vorstands-
mitgliedern anmelden.
Am 22.06. soll in der Ulmtalhalle das 50-jährige Jubiläum des
Vereins gefeiert werden. DerMännergesangsverein hat sich bereit
erklärt, die Feier musikalisch zu begleiten. Mit einemBildervortrag
soll auf die Vereinsgeschichte zurückgeblickt werden. Auch die
diesjährigen Ehrungen werden im Rahmen dieser Veranstaltung
stattfinden. Unter anderem werden 7 Vereinsmitglieder für 50-
jährige Mitgliedschaft geehrt.
Nach dem offiziellen Teil der Sitzung klang der Abend mit einem
gutem Essen aus.

Der neue Vorstand (v. links): Erhard Krauß (2. Vors.), Bernhard
Steurer-Gissel (Schriftführer), Martin Müller (Kassenführer), Otto
Krauß (1. Vors.)

„En oscarreife Owend…“ in der Ulmtalhalle
Selten wurde ein Motto so überzeugend umgesetzt, wie bei die-
ser Prunksitzung des Sportvereins am Fastnachtsamstag in der
Ulmtalhalle. Die geistreiche und pointensichere Sitzungspräsi-
dentin Gabi Schaller präsentierte den begeistert mitgehenden
Zuschauern in der ausverkauften Halle eine mitreißende Show
der Extraklasse, bei der alle Darbietungen sowie die überraschen-
denRegieeinfälle einenOscar verdient hätten. Interviewt von Julian
Maurus konnte man z.B. durch eine „Liveschaltung“ einen Blick
in die Umkleidekabinen werfen und die Tanzgruppen jeweils vor
ihrem Auftritt erleben.
Schon der Auftritt des Siebenerrates in Form eines Videoclips war
ein „Knaller“. Auf einer supergroßen Leinwand sah man die Da-
men einer Pullmann-Limousine vor der Ulmtalhalle entsteigen,
dazwischen begleiteten die „Toten Hosen“ ihren Ausstiegmit dem
Kult-Song „Tage wie diese“.
NachdemGabi Schaller honorige Gäste begrüßt hatte, warfen die
klassisch gekleideten Mädels der „Tanzgarde Ulmtal“ ihre wohl-
geformten Beine in exakter Formation in die Luft. Die von Sarah
Göpel trainierte Truppe bot eine rhythmische und gymnastische
Sonderleistung.
Die „Bannescher“ Sabrina Dampf und Kathrin Tumala strapazier-
ten die Lachmuskeln durch die lyrische Bilanz von Pleiten, Pech
und Pannen, die diesmal überwiegend Allendorfern passiert wa-
ren.
Dass sich die Ulmtaler Karnevalisten keine Sorgen um den Nach-
wuchsmachenmüssen, stellten die 15 „Ministeps“ unter Beweis.
In verschiedenen Formationen boten die von DeborahHemmerich
und Julia Siegmund betreuten Kids ein variantenreiches Tanz-
potpourri aus demMusical „Grease“.
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Einen live gesungenen Beitrag lieferte der „Sound of Ulmtal“. Mit
deftigemWitz von Dirigentin SandraWeiler anmoderiert, stellte er
sich in Bademänteln als Saunafreunde „Aufguss 09“ vor. Es ge-
lang sogar, den Saal in den zungenbrecherischen Refrain mit ein-
zubeziehen, bei dem auf „glitschiger Pritsche Schwitze-Schweiß
verspritzt und Zwetschgenschnäpse gezwitschert“ werden.
Julia Siegmund als Heidi Klum verpasst Julia Kunz als „Cindy aus
Marzahn“ in einem einfallsreichen Sketch ein neues Outfit, bei
dem „Cindy“ mit den abgelegten „Klamotten“ von „Heidi“ nur
einzelne Gliedmaßen ihres Körpers bedecken kann.
Dann offenbarte schließlich die Präsidenten Gabi Schaller als
„Gabby Glitter“ in einer Büttenrede, dass sie einmal nur ein Star
sein wollte. In ihrem witz- und geistreichen Vortrag gelangen ihr
karnevalistische „Quantensprünge“, z.B. von Carl Lagerfeld zur
„Woscht vom Pletsche“, von Udo Walz zur „Latzhose von Alli“
oder von Til Schweiger zur Ulmer Dreschhalle.
Den längsten Part des Abends bot die Gruppe „Just We“ mit ei-
nem fantasievoll getanzten Medley von Oscar-Filmklassikern. In
der Einstudierung von Bianca Lotz erklang die Musik von neun
Filmen. Ein perfektesDebut gabClemens Tuma als „ForestGump“,
indem er die einzelnen Filmszenen geschickt „off Platt“ verband.
Einer der vielen Höhepunkte war der Ausschnitt aus dem „Fluch
der Karibik“, bei dem aus einem großen blauen Tuch die Säbel der
Piraten drohend emporgereckt werden.

Einen humorvollen Beitrag zum Thema „Pflegenotstand“ lieferte
der Sketch „Golden Girls und die Ulmtal Zivis“. Sieben Damen im
Nachtgewand wurden zunächst von den hinter ihnen stehenden
Zivis auf das Angenehmste bedient und verwöhnt, bis eine „Auf-
seherin“ (Julia Kunz) sie vertreibt und im Kommandoton die Ver-
richtungen vor der Nachtruhe befiehlt. So wandert zur Melodie
der „Alten Kameraden“ z.B ein Waschlappen zur Benutzung von
Frau zu Frau.
Einen „sinnlich-verruchten“ Tanz bot die Gruppe „Unique“ unter
der Leitung von Sarah Göpel. Anmoderiert von Anna Hasenkampf
zeigten Julia Siegmund, Deborah und Franziska Desch mit ihrer



Trainerin eine erotisch perfekte Darbietung, die teils auch als
„Table-Dance“ präsentiert wurde.
In seinem zweiten Auftritt präsentierte der „Sound von Ulmtal“
die „Weltstars nonstop“. In Form von genialen Konstruktionen
aus Pappe verwandelte sich eine Figur in eine andere. So konnte
man „MarilynMonroe“, „Elvis Presley“, „QueenElizabeth“, „Freddy
Mercury“ und „ABBA“ begleitet von der entsprechenden Musik
bewundern.

Den letzten Höhepunkt vor dem Finale setzte wie immer das
Männerballett, das diesmal in Nonnentracht auflief. Zu „I will follow
him“ aus „Sister Act“ und zum Klassiker „Highway to Hell“ boten
die frommen „Frauen“ nicht unerotische Tänze dar. Matthias
Lenz spendete dennoch als „Heiliger Vater“ seinen Segen. Die
originelle Choreographie hatte Melanie Veauthier einstudiert.
Nach dem großen Finale spielte Dieter Ludwig zum Tanz auf. In
der Küche sorgte das Team von Iris Theiß für die Verpflegung.
Tobias Hammer und Gerd Keller erhielten Auszeichnungen für die
Bedienung der Licht- und Tontechnik. Für Dreh und Schnitt der
Videoclips wurde Dennis Schaller belohnt.

MoonWalk amWiesensee!
In 2013 wird der MoonWalk bereits zum 6. Mal durchgeführt. Zu
den Vollmondterminen imMärz und April treffen sich Sportbeige-
sterte, um gemeinsam den Frühling zu begrüßen. Das „Event“ für
alle Walker und Nordic-Walker im Westerwald ist in diesem Jahr
amMittwoch, 27. März, 19.30 Uhr, und Donnerstag, 25. April,
20.00 Uhr.
Drei Streckenlängen werden angeboten:
• 6,5 km direkt rund um den See (normale Strecke)
• 8,5 km rund um den See (große Strecke)
• ca. 11 km,Wiesensee – Secker-Weiher –Wiesensee

Startgeld: 3 /pro Teilnehmer
Getränke und Snackswerden in der TiWi zumVerkauf angeboten.
Große Tombola mit tollen Gewinnen!
Start und Ziel: Parkplatz Tourist-Information Wiesensee
Stockverleih nach Anmeldung möglich
Anmeldungen für eine Teilnahme und/oder den Stockverleih er-
forderlich, bei der Tourist Information Westerburger Land, Tel.
02663 291-490 und 494 oder per email: info@westerburgerland.de.
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DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 14.02. bis 20.02.2013
• Stirb langsam 5 • Kokowääh 2 •

• The last Stand • Der Hobbit 3D • 5 Freunde 2 •
• Schlussmacher • Django Unchained •

Ortsteil
ALLENDORF

Gesangverein „Harmonie“ Allendorf
Die Jahreshauptversammlung für 2012 findet amSamstag, dem
16. Februar 2013, um 19.00 Uhr im alten Rathaus in Allendorf
statt.
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Schriftführers
4. Bericht über den Gesangstundenbesuch und Mitglieder
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht des Kassierers Männerchor Ulmtal
7. Berichte der Kassenprüfer
8. Entlastung der Kassierer und des Vorstandes
9. Aussprache über die Berichte und evtl. Anträge
10.Beschlussfassung über vorliegende Anträge
11.Wahlen: Vorstand und Kassenprüfer
12.Besuch von Veranstaltungen 2013
13. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 13.
Februar 2013 an den Vorsitzenden Karl-Heinz Dampf, Im Alt-
garten 3, 35753 Greifenstein-Allendorf, zu richten.
Wir rufen alle aktive und passive Mitglieder auf an dieser Jahres-
hauptversammlung teilzunehmen.

Der Vorstand

Ortsteil
ARBORN
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Ortsteil
BEILSTEIN

Wanderabteilung des
TuSpo „Nassau“ Beilstein

DieWanderabteilung des TuSpo Beilstein ist gemeldet:

16./17.02.2013 BadMarienberg W / Sch

Erläuterung: W = Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen,
AW = Abendwanderung, JWT = Juniorwandertag, M = Marathon
Änderungen vorbehalten. Auskunft: Lothar Becker, Tel. 02779 612.

Blutspenden in Beilstein
Beginnen Sie das Jahr als Lebensretter!
Am Samstag, den 16.02.13 findet von 16.00 – 20.00 Uhr im
DGHBeilstein die nächste Blutspende der DRK Bereitschaft Beil-
stein statt. Der Blutspendedienst dankt Ihnen Ihre Spende diesmal
mit der Verlängerung der Treueaktion „3x spenden“. So bekommt
jeder, der zwischen dem 01.08.12 und dem 31.05.13 drei Mal
beim Blutspendedienst Hessen oder Baden-Württemberg Blut
gespendet hat, wahlweise einen Einkaufskorb oder ein original
Schweizer Taschenmesser.

Blut ist lebenswichtig – es ist nicht künstlich herstellbar. Blut-
spenden sind daher essenziell nötig und ohne Alternative. Jeden
Tag werdenmindestens 3000 Blutkonserven allein in Hessen und
Baden-Württemberg benötigt um die Versorgung von Verletzten
und Kranken zu gewährleisten.
Helfen Sie mit Ihrer Blutspende dabei, dass keine Engpässe
entstehen und Kranke und Verletzte entsprechend mit Blut
versorgt werden können.
Falls Sie noch nie Blut gespendet haben, hier noch mal Ihre Vor-
teile im Überblick:
Da wäre zum einen, das gute Gefühl, Verantwortung für sich und
seine Mitmenschen übernommen zu haben, des weiteren durch-
läuft ihr Blut nach einer Spende verschiedene Laboruntersu-
chungen, z.B. wird der Cholesterinwert ermittelt und ihr Blut auf
Hepatitis, HIV, sowie viele andere Krankheiten getestet. Ist ein
Wert von der Norm abweichend, bekommen Sie sofort Bescheid.
Blutspenden dient demnach zur frühen Erkennung zahlreicher
Krankheiten.
Außerdemwird natürlich Ihre Blutgruppe bestimmt, die dann auch
in Ihrem Blutspendepass vermerkt wird.
Also kommen Sie vorbei und helfen Sie mit Ihrer Spende sich und
anderen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken Ihnen schon jetzt für
Ihre Spende.

Ihre DRK Bereitschaft Beilstein
www.DRK-Beilstein.de

NaturschutzbundDeutschland
Ortsgruppe Beilstein/Hessen e.V.

Einladung zur JahreshauptversammlungNaturschutzbund
DeutschlandOrtsgruppeBeilstein
Am Samstag, den 23.02.2013 findet um 19.30 Uhr in der Gast-
stätte Held in Beilstein die diesjährige Jahreshauptversammlung
der Ortsgruppe Beilstein e.V. statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder
herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Beschlussfassung über Anträge
5. Tätigkeitsbericht 2012
6. Bericht des Naturschutzwartes
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Aussprache zu den Punkten 4-8
10. Entlastung des Kassierers und des Vorstandes
11.Wahl zweier Kassenprüfer für das Jahr 2015
12. Termine und Vorhaben für das Jahr 2013
13. Ehrungen
14. Verschiedenes

Anträge können bis 7 Tage vor der Jahreshauptversammlung
schriftlich bei dem Vorsitzenden eingereicht werden.

Schorbmous-Essen des HGV Beilstein
Bei demkaltenWinterwetter am letztenSamstag freuten sich schon
viele auf eine deftige Mahlzeit. So war es auch kein Wunder, dass
im Beilsteiner Dorfgemeinschaftshaus schon vor 12.00 Uhr fast
alle Tische besetzt waren und an der Ausgabe zum Mitnehmen
eine lange Schlange anstand. Der Grund dafür war das inzwischen
schon zur Tradition gewordenen Schorbmous-Essen des
Beilsteiner Heimat- und Geschichtsvereins. Schon seit 5.30 Uhr
standen die Frauen der Spinnstobb in der Küche, um 15 Kilo
Kartoffeln und jede Menge eingelegtes Gemüse und gekochtes
Fleisch zu über 120 Portionen Schorbmous zu verarbeiten.
Im Saal war jeder Platz besetzt und die Schlange derjenigen, die
mit Gefäßen sich ihr Mittagsessen nach Hause holten, reichte bis
zur Tür. Nicht nur aus Beilstein, sondern auch aus der näheren
undweiterenUmgebung kamen dieGäste, die dieseWesterwälder
Spezialität genießen wollten.
Als Vorspeise hatte Christel Menger eine deftige und gehaltvolle
Graupensuppe gekocht, die auch auf begeisterten Zuspruch stieß.
Wer wollte, konnte sich auch noch eine zweite Portion Suppe
nehmen, eine Möglickeit, von der viele Gebrauch machten, ob-
wohl die Schorbmousportionen sehr reichlich waren. Aber es
schmeckte einfach zu gut und man bekommt es auch nur einmal
im Jahr.

Bis auf den letzten Paltz war der Saal im Bilsteiner Dorfgemein-
schaftshaus besetzt

Beim Beilsteiner Umwelttag im Oktober wurde das Gemüse -
Weißkraut, Wirsing und Grünkohl – grob geschnitten mit Salz in
die Tonfässer eingestampft und konnte dann im kühlen Keller von
Simons Haus langsam reifen, ehe es zum deftigen Wintereintopf
verarbeitet wurde. Bisher wurde jedes Jahr mehr Kraut verarbei-
tet, aber es ist bisher noch nichts übrig geblieben. Die vielen flei-
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ßigen Helferinnen in der Küche und beim Servieren konnten froh
sein, dass sie zum Schluss auch noch etwas bekamen, so groß
war die Nachfrage.

Viele nahmen sich in mitgebrachten Gefäßen ihr Essen mit nach
Hause

Neuwahlen und Ehrungen imG.V.
„Eintracht“ 1875 Beilstein e.V.

In der Jahreshauptversammlung am 8. Februar 2013 konnten
wieder langjährige Vereinsmitglieder geehrt werden. Herr Uwe
Enders, der Vorsitzende des Dill-Sängerbundes überreichte die
Urkunden für 40 Jahre „Singen im Chor“ an die aktiven Sänger-
innen Brigitte Bernhardt und Hiltrud Schäfer. Als fördernde Mit-
glieder des G.V. „Eintracht“ wurden für 40 Jahre Christina
Sedlaczek, für 50 Jahre Gisela Sattler – die ihre Auszeichnung
nicht selbst entgegennehmen konnte –, und für 60 Jahre Siegfried
Michel geehrt. Alle passivenMitglieder haben den Chor auch viele
Jahre aktiv unterstützt.

Von links: Siegfried Michel, Gerd Roos, Brigitte Bernhardt,
Christina Sedlaczek, Vorsitzende Traudel Roos

Horst Biermas – er war leider verhindert – wird für 60 Jahre „Sin-
gen im Chor“ in der Jahreshauptversammlung des Dill-Sänger-
bundes am 9. März 2013 geehrt.
Turnusgemäß war in diesem Jahr auch wieder der Vorstand neu
zu wählen. Da Horst Georg als 1. Vorsitzender sowie dessen Stell-
vertreter Gerd Roos für ihre Ämter nicht mehr zur Verfügung stan-
den, musste sich die Vereinsführung neu formieren. Als Vorsit-
zende wurde Traudel Roos gewählt. Neu in den Vorstand wurden
die beiden Stellvertreter bestellt, und zwar für den Frauenchor
Brigitte Bernhardt und für den Männerchor Karsten Unzeitig. In
ihren Ämtern bestätigt wurden als Schriftführerin Lieselotte Koob
ebenso wie Elke Schenk als Kassiererin. Deren Stellvertreter Kurt
Schrom als Kassierer sowie Christel Griebel als Schriftführerin
werden ihr Amt ebenfalls weiterführen.

Wichtige Termine im Jahr 2013 sind für den Verein am 13. April
die Ausrichtung des Gruppenkonzerts der Westerwaldgruppe in
der Ulmtalhalle Allendorf. Es folgt im Mai die Kirmes und am 8.
Juni beteiligen sich die drei Chorgattungen am diesjährigen Kri-
tik- und Prädikatsingen des Dill-Sängerbundes inMittenaar-Offen-
bach. Ihre Mitwirkung am 2. Umwelttag sowie an der 700-Jahr-
Feier in Haiern hat der Verein ebenfalls zugesagt.

Heimat- undGeschichtsverein Beilstein e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, dem 22. Februar 2013, 19.30 Uhr, im Gasthaus
„Held“, Herborner Straße 47, in Beilstein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der fristgemäßen Einladung und

Genehmigung der Tagesordnung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Berichte des Vorstandes
4. Aussprache zu den Berichten
5. Mitgliederehrungen
6. Nachwahlen zum Vorstand
7. Terminvorschau 2013
8. Verschiedenes
9. Bildervortrag „60 Jahre Heimat- und Geschichtsverein

Beilstein e.V.“

Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 18. Feb. 2013 schrift-
lich beim Schriftführer abgeben.
Mit freundlichen Grüßen und der Bitte um eine rege Beteiligung.

Für den Vorstand
gez. Martin Kröckel gez. Armin Hemann
Vorsitzender Schriftführer

Ortsteil
GREIFENSTEIN

Reitverein Freunde der klass. Reitverein
Greifenstein e.V.

Buntes Faschingstreiben auf dem Falkenhof
Der Reitverein hatte eingeladen,
mit welchem Outfit wird´s wer wohl wagen.
Am Faschingssamstag war es dann,
alle zogen ihre Kostüme an.
Nicht nur Mensch sondern auch Tier
verkleidet wurden alle hier.
Erst wurde es auf der Stallgasse bunt,
mit Musik ging´s richtig rund.
Viele Luftschlangen und Konfetti auch,
so ist´s der Faschingsbrauch.
Behängt, geschminkt und fein
gemacht,
ob Pony, Hund oder Pferd, sie
wurden hübsch gemacht.
Alle waren bunt und heiter,
in der Reithalle ging´s dann weiter.
Mit den Pferden Spiele machen,
gemeinsam über lustige Späße
lachen.
Geworfen wurden nicht nur Knollen
für die Kinder,
auch Pferde waren erfolgreiche
Finder,
für sie gab´s Möhren, Brot und Äpfel fein,
da beißen Pferde gerne mal rein.
Spaß gemacht hat´s allen, so soll´s sein,
doch irgendwann mußte mal ein Ende sein!



Ortsteil
NENDEROTH
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Ortsteil
HOLZHAUSEN

Gesangverein „Liederkranz“ Holzhausen
Die nächste Gesangstunde findet statt amMontag, den 18. Feb-
ruar 2013.

Gesangverein „Eintracht Greifenstein“
Unsere nächste Gesangstunde findet statt am 19. Februar 2013
um 19.30 Uhr im DGHGreifenstein. Alle, die Interesse am Singen
haben, sind herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Feuerwehr begrüßt neueMitbewohner
Die Feuerwehr Nenderoth begrüßt die neue Einwohnerin Nele Eisel
und überreicht zu Ihrem Schutz den Eltern Swen und Nicole Eisel
einen Rauchmelder. Mit dieser Übergabe möchte die Feuerwehr
nicht nur in Punkto Mitgliedergewinnung auf sich aufmerksam
machen, sondern auch auf das Thema „Rauchmelder – Lebens-
retter“ hinweisen.

In Hessen besteht für vorhandene Wohnungen eine Nachrüst-
pflicht bis zum 31.12.2014, jedoch lautet die Empfehlung der
Feuerwehr, zumindest die Mindestforderung von Rauchmeldern
in Schlaf- und Kinderzimmer sowie Flure, die als Rettungsweg
dienen, schneller als vom Gesetzgeber verlangt, umzusetzen.
Rauchmelder haben die Hauptaufgabe im Falle eines Brandes,
Hausbewohner vor dem lebensbedrohlichen Brandrauch zu war-
nen, insbesondere wenn man zur Brandausbruchszeit gerade
schläft – eine überlebenswichtige Aufgabe die von der Feuerwehr
nicht geleistet werden kann.
Weitere Informationen zu diesem Thema findet man auch im
Internet, z.B, unter http://www.rauchmelder-lebensretter.de/.
Ebenso steht Ihre Feuerwehr für weitere Informationen gerne zur
Verfügung.
Kontakt: Feuerwehr Nenderoth, Björn Sattler, Tel. 06477 70204

Ortsteil
RODENROTH

Gesangverein „Eintracht“ 1875 Rodenroth
Am 16. Februar 2013 imDorfgemeinschaftshaus Rodenroth –
Rodenrother Sänger laden zum Schlachtfest
Der Gesangverein „Eintracht“ Rodenroth lädt für Samstag, den
16. Februar 2013 zum traditionellen Schlachtfest mit Wurstsup-
pe ein. Es findet – wie immer – im Dorfgemeinschaftshaus statt
und beginnt um 11.30 Uhr.
Wer die Schlachtplatten mitnehmen will, sollte hierfür entspre-
chende Gefäße mitbringen. Für Getränke ist bestens gesorgt.
Vorbestellungen bis: Donnerstag, 14. Februar 2013, bei Horst
Weber, Tel. 02779 212, Willi Eckert, Tel. 02779 356.

Heimatverein Ulm
Einladung zur JHV
Am Samstag, den 23.02.2013 findet um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus Ulm unsere diesjährige JHV statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokoll der JHV 2012
3. Jahresbericht 2012
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Aktivitäten 2013
10. Verschiedenes
Anträge zur JHV sind bis zum 20.12.2013 an den Vorstand zu rich-
ten. Eingeladen sind alle Mitglieder und die, die es werden wollen.
Der Vorstand

NABU – Ulm/Hessen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des NABU-Ulm findet am Freitag,
8. März 2013, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Ulm statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Ehrungen
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu TOP 02 und TOP 04
7. Satzungsänderung/Anpassung an Bundessatzung
8. Wahl des Vereinsvorstandes
9. Wahl Kassenprüfer
10. Aktivitäten und Projekte
11. Vogelstimmenwanderung
12.Aktion Saubere Landschaft
13. Feier 25 Jahre NABU-Gruppe
14. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlungkönnenbis zum7.März 2013
bei den Vorstandsmitgliedern eingereicht werden. Hiermit ladenwir
alleMitglieder und Interessierte zuunserer Jahreshauptversammlung
ein. Ansprechpartner Otto Schäfer (06478 2288).
Der Vorstand

Ortsteil
ULM



Schulnachrichten
Johannes-Gutenberg-Schule stellt sich vor

Die Johannes-Gutenberg-Schule in Ehringshausen lädt die El-
tern, sowie die Schülerinnen und Schüler der jetzigen 4. Klassen
zu einer Informationsveranstaltung ein. Im Sommer steht der
Wechsel an dieweiterführenden Schulen an. Die Johannes-Guten-
berg-Schule ist eine integrierte Gesamtschule und somit eine
Schule für alle Schülerinnen und Schüler, unabhängig von ihrem
Leistungsvermögen, ihren Begabungen, Interessen und Neigun-
gen.
Eltern, die ihr Kind bei uns anmelden, brauchen keine Entschei-
dung treffen für Hauptschule, Realschule oder Gymnasium. Wir
unterrichten bis zur 8. Klasse alle Kinder gemeinsam. Während
wir die Eltern über unser Bildungs- und Betreuungsangebot in-
formieren, bieten wir den Schülerinnen und Schülern verschiede-
ne Mitmachangebote im Bereich der Naturwissenschaften, Ma-
thematik, Englisch und im künstlerischen Bereich an. In einer
Gesprächsrunde haben die Eltern auch die Gelegenheit Fragen zu
stellen.
Im Anschluss wird ein Rundgang durch die Schule, die neu sa-
nierten Naturwissenschaften und die neue Sporthalle angeboten.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 14. Februar 2013
um 18.00 Uhr in der Aula der Schule statt.

Johannes-Gutenberg-Schule ehrt die
Sieger des Mathewettbewerbs

Anfang Dezember nehmen alle Schülerinnen und Schüler der 8.
Klassen amMathematikwettbewerb des Landes Hessen teil. Ge-
spannt sind auch immer die Lehrerinnen und Lehrer, die erst am
Morgen desWettbewerbs die Aufgaben sehen. Jeder hofft, seine
Schülerinnen und Schüler optimal vorbereitet zu haben. Die Auf-
gaben in diesem Wettbewerb sind nach dem neuen Stand der
Kompetenzorientierung ausgerichtet. Der Fachleiter Mathematik,
Herr Michael Volk konnte erfreut feststellen, dass sich die Ergeb-
nisse an der Johannes-Gutenberg-Schule in diesem Jahr enorm
verbessert haben. In den A-Kursen ist die durchschnittlich er-
reichte Punktzahl pro Schüler um 4, in den B-Kursen um 7 und in
den C-Kursen um 9 Punkte gestiegen.

Fachleiter Mathe Michael Volk, Philipp Halmen, Michael Gerlitz,
Matthias Lübeck, Michael Leischner, Sina Keiner, Anna Kaps,
Louisa Schmidt, Mert Kacar, Laura Jäger, Schulleiterin Gabriele
Abraham

Die Schulleiterin Gabriele Abraham überreichte den erst und zweit
platzierten der A, B und C-Kurse eine Urkunde und einen Buch-
gutschein, den der Förderverein der Schule gestiftet hat.
Louisa Schmidt erreichte 46,5 von 48 maximal möglichen Punk-
ten und belegte somit den ersten Platz in den A-Kursen. Vier
Schülerinnen und Schüler, Anna Kaps, PhilippHalmen,Mert Kacar
und Laura Jäger teilten sich den zweiten Platz mit je 46 Punkten.
In den B-Kursen gab es zwei Zweitplatzierte Sina Keiner und
Michael Leischner, sowie zwei Sieger, Jannis Hammer und Silas
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Adam. ImC-Kurs belegteMichael Gerlitz den zweiten undMatthias
Lübeck den ersten Platz.
Die Schulsiegerinnen und Schulsieger aller Schulen im Lahn-Dill-
Kreis nehmen nun an der zweiten Runde auf Kreisebene in der
Kestnerschule in Wetzlar teil. Herr Volk und Frau Abraham moti-
vierten die Schülerinnen und Schüler sich gut vorzubereiten mit
Hilfe der im Netz stehenden Übungsaufgaben und wünschten
allen ganz viel Erfolg. Ziel ist das Erreichen der dritten Runde, den
Wettbewerb auf Landesebene.

Prof. Dr. Peter Struck zu Gast an der
Johannes-Gutenberg-Schule

Im Rahmen des Elternforums der Johannes-Gutenberg-Schule
hielt Prof. Struck, Erziehungswissenschaftler an der Universität
Hamburg, einen Vortrag mit dem Titel „Hirngerechtes Lernen –
Was uns die Hirnforschung über Erziehung und Bildung sagt“.
Gebannt lauschten die Zuhörer in der voll besetzten Mensa den
Ausführungen des Professors. Zu Beginn wies er daraufhin, dass
die Hirnforscher nur zu 20% wissen, was beim Lernen im Gehirn
vor sich geht. Bekannt ist, wie wir Wissen speichern:
Lesen 10%, hören 20%, sehen 30%, sehen+hören 50%, sel-
ber sagen 80%, selber tun 90%
Aus dieser Aufstellung leitet Prof. Struck die Defizite im deut-
schen Schulsystem ab. Der häufig praktizierte frontale Lehrer-
unterricht erreicht lediglich ein
Drittel der Schüler, ein Drittel
ist unterfordert, ein Drittel ver-
steht sowieso nichts. In 45
Minuten Unterricht spricht ein
deutscher Schüler im Durch-
schnitt eine Minute und zwei
Minuten wird etwas Neues ge-
lernt. Die heute herausragen-
den Schulen zeigen, Schüler-
innen und Schüler lernen,
wenn sie selbst arbeiten, sich
die Materialien auswählen, die
Zeit selbst einteilen. Schüler-
innen und Schüler sollen
miteinander und voneinander
lernen. Der Lehrer hat dann die
Möglichkeit sich einzelnen Schülern individuell zu zuwenden.
Die Hauptarbeit des Lehrers sollte nicht im unterrichten liegen,
sondern im Vorbereiten und Zusammenstellen derMaterialien. Die
Hirnforschung weiß, jeder Mensch lernt durch handeln, auspro-
bieren und Fehler machen. Blockiert wird das Lernen dadurch,
dass die Schülerinnen und Schüler für die Noten lernen und nicht
aus Interesse. Die Hirnforscher sagen, dass bis zum 13. Lebens-
jahr keine Noten gegeben werden sollten. Weitere Defizite in un-
serem Schulsystem sieht Prof. Struck in der dürftigen Zusam-
menarbeit zwischen Eltern und Lehrern, sowie darin, dass
Deutschland die dicksten Lehrpläne der Welt hat und das haupt-
sächlich in der Halbtagsschule.
Prof. Struck ging auch auf den Medienkonsum der Jugendlichen
ein. Der Medienkonsum führt zu einer anderen Vernetzung im
Gehirn, junge Menschen können nicht mehr zuhören. Untersu-
chungen haben ergeben, dass die Leistungen inMathematik, Tech-
nik und Naturwissenschaften mit Medien besser sind als ohne.
Auf der anderen Seite führt der Medienkonsum zu emotionalen
Verlusten, Bindungsunfähigkeit und erhöhter Schmerunauffällig-
keit.
Bis zum 13. Lebensjahr sollten Kinder sich nicht mit Killerspielen
beschäftigen, Aggressionen werden belohnt mit Punkten oder
dem Erreichen eines höheren Levels. Im Gehirn kommt es zur
Verknüpfung von Aggression und Lust, dies führt zur Freude an
Gewalt. Prof. Struck appellierte an die Eltern denMedienkonsum
ihrer Kinder zu kontrollieren und zeitlich zu begrenzen. Auswahl,
Dosierung und Gesprächsbegleitung, darin sieht Prof. Struck die
Aufgabe der Eltern.



Nr. 7/2013 – 17 – Greifensteiner Nachrichten

Anzeigenwerbung

www.wittich.de
Zeitungsleser wissen MEHR!

Wir sind Hersteller von hochwertigen Sonder-
anfertigungen im Bereich Zweithaar, Perücken,
Toupets etc. und suchen zum kurzfristigen Eintritt:

eine Mitarbeiterin für Näharbeiten

in Teilzeitbeschäftigung.

Sie sollten handwerklich geschickt sein, auch der
Umgang mit einer Nähmaschine sollte für Sie
nicht völlig neu sein.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

ERICH ADELMANN KG
Berliner Straße 2
35759 Driedorf
( 0 27 75 / 9 40 15 00

®

Nachruf

Wir trauern mit den Angehörigen um unsere
1. Vorsitzende

Doris Schmidt
Frau Schmidt war seit 1965 Mitglied im

DRK und die letzten 12 Jahre 1. Vorsitzende
unseres DRK-Ortsvereins.

Während dieser Zeit hat sie sich stets für
den Verein eingesetzt und verdient gemacht.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken

bewahren.

DRK Ortsverein Greifenstein
Der Vorstand

Sascha Sch. aus R.
Bezahle bitte

endlich die Küche!

Photovoltaikanlagen
Sparen Sie mit der Energie der Sonne

- Fachgerechte Beratung, Planung, Lieferung, Montage -
Eigenverbrauch und Speicherlösungen erhöhen Ihre

Unabhängigkeit von steigenden Strompreisen!
02664 / 91180- 10 / www.sce-suntec.de

Mess- und Trocknungstechnik
Weierwies 1
35753 Greifenstein
Tel. 0 64 49 / 9 20 27
Fax 0 64 49 / 9 20 28
E-Mail: brnlorenz@aol.com

• Schadensanalyse bei Feuchteschäden
• Flachdach-Leckageortung
• Infrarot-Thermografie
• Bau-Endoskopie
• Trocknung von Estrich-/Flachdach-

Dämmschichten
• Bautrocknung

24-Stunden-Service

Jagdverpachtung
Die Jagdgenossenschaft Greifenstein
Lahn-Dill-Kreis (A 45) verpachtet zum 1.4.2013
den Teiljagdbezirk Holzhausen Süd für die Dauer
von 10 Jahren als Niederwildrevier.
Das Revier liegt in landschaftlich reizvoller Lage im Ulmtal.
Es werden keine Energiepflanzen angebaut. Die Verpachtung
erfolgt im Wege der freihändigen Vergabe. Vorkommende
Schalenwildarten: Rehwild und Schwarzwild. Die Revierflä-
che beträgt ca. 260 ha (davon 128 ha Wald und 132 ha Feld).
Die Verantwortung für den Wildschaden sollte beim Pächter
liegen. Eine Revierbesichtigung ist nach vorheriger Terminab-
sprache möglich.
Ihre Angebote richten Sie bitte an den Jagdvorsteher Johann
Ferber, Lindenhof 1, 35753 Greifenstein.
Weitere Auskünfte unter 0171-175 4129
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Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!

In entspannter Atmosphäre möchten wir - Ärzte, Hebammen und Kinderärzte - Ihnen
unsere Dienstleistungen näher bringen:

Geburtsvorbereitungskurse für werdende Eltern (auch in russischer Sprache)
Kreißsaalbesichtigung mit Wehenzimmer, Wassergeburt, breites Entbindungsbett,
Pezzi-Ball, Sprossenwand
Anästhesie rund um die Uhr mit „walking PDA“
Akupunktur
Hebammensprechstunde mit Schwangerenvorsorge
Entbindungsstation mit eigener Wickeleinheit im Zimmer, Frühstücksbuffet,
Rooming-In, Familienzimmer, Stillzimmer
Babymassage
Stilltreff
Rückbildungsgymnastik
kostenlose Parkplätze vor dem Haus

Unser Informationsabend findet jeden 3. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Un-
tergeschoss in der Personal-Cafeteria statt. Die Informationsabende sind kostenfrei,
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wir sind 24 Stunden am Tag telefonisch im Kreißsaal zu erreichen unter:
0 64 41 / 79 - 26 20

Klinikum Wetzlar, Forsthausstr. 1, 35778 Wetzlar
E-Mail: kreissaal.wz@lahn-dill-kliniken.de

Internet: www.lahn-dill-kliniken.de

Informationsabend zum Thema Geburt
im Klinikum Wetzlar

Fo
to:

ww
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c.h

u

Wir schließen!
Alle Brillenfassungen

25.- €
Alle Gläser 20 %

reduziert
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Damit es voll und ganz den eigenen Vorstellungen
entspricht, sind im kürzlich übernommenen Anwesen
einige Umbauarbeiten nötig? Der vorhandene Wohn-
raum reicht schlichtweg nicht mehr aus - kann ein
Aus- oder Anbau Abhilfe schaffen? Sehr in die Jahre
gekommen ist die Heizungsanlage und soll nun durch
eine Holzpelletheizung ersetzt werden? Garten und
Terrasse ähneln teilweise einem Urwald und benötigen
dringend eine Rundumerneuerung? Die richtige Zeit ist
gekommen, um den lang geplanten Neubau endlich in
Angriff zu nehmen.

Wem zur Umsetzung dieser und ähnlicher Projekte
noch der richtige Ansprechpartner, tatkräftige Unter-
stützung, hilfreiche Ratschläge oder auch eine ganz

neue, frische Idee fehlt, sollte Hessens größte Bau-
messe, die BAUExpo, in den Gießener Hessenhallen
besuchen. Vom 21. bis 24. Februar finden Interessierte
hier zahlreiche Informationen rund ums Modernisie-
ren, Sanieren, Gestalten und Dekorieren.

Der Vorteil: An vier Tagen trifft man Ansprechpartner
zu sämtlichen Bereichen des Bauens unter einem Dach
an, was eine enorme Zeitersparnis sowie kurze Wege
bedeutet. BAUExpo-Besucher können direkt mit den
ausstellenden Firmen in Kontakt treten, sich beraten
lassen, die unterschiedlichsten Anregungen sammeln,
sich über Trends und Bewährtes informieren und natür-
lich auch direkt einen Auftrag für ihr Vorhaben erteilen.
Über 350 Aussteller, darunter Architekten, Bauträger,
Bauunternehmer, Händler, Handwerker, Hersteller, In-
genieure und Planer, stehen mit Rat und Tat zur Verfü-
gung. Während der BAUExpo 2012 nutzten über 18.000
Interessierte dieses umfangreiche Angebot.

Auch in diesem Jahr, wenn die 19. Auflage der BAUExpo
in Gießen stattfindet, ist wieder die Fachausstellung
„Energie“ integriert, die unter dem Motto „regenera-
tiv – effizient – zukunftsorientiert“ steht. Das Ausstel-
lerspektrum reicht hier von Dämm- und Solartechnik,
über Bioenergie und energetische Sanierung bis hin zu
Energiedienstleistungen, Energieberatung, Geother-
mie und vielem mehr. Auch wer Informationen zum
EU-Energiepass, zum energieeffizienten Einsatz von
Baumaterialien oder auch zu Mini-Blockheizkraftwer-
ken einholen möchte, ist bei der BAUExpo genau an
der richtigen Adresse.

Ergänzt wird das Informationsangebot der Messe durch
ein breit gefächertes Fachprogramm.

Interessante Vorträge zu den unterschiedlichsten The-
mengebieten rund ums Bauen sind hier an allen vier
Tagen zu hören. Geöffnet ist an allen Messetagen von
10 bis 18 Uhr. Detaillierte Informationen – wie auch das
ausführliche Fachprogramm – gibt es auch im Internet
unter www.bauexpo.messe-giessen.de. Jetzt kann die
Bausaison kommen!

BAU
Expo 2013

Hessenhallen · 10–18 Uhr
Gießen · 21.– 24. Februar

Hessens größte Baumesse

Messe Giessen GmbH
Telefon 0641 962160, bauexpo@messe-giessen.de

Diese Anzeige berechtigt zum ermäßigten Eintritt von 6,– 4 LW
V

Jetzt kann die Bausaison beginnen
Mauern, gestalten, vergrößern: Vom 21. bis 24. Februar findet die BAUExpo
in den Gießener Hessenhallen statt
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Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: privatanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Private
Kleinanzeigen

- Einfach online buchen

unter www.wittich.de Be
re
ic
h
3

Verkäufe

Wäschetrockner, Abluft, gut
erh., Pr. VS. Tel.: 06631/6661

Ballenwagen, f. HD-Ballen, Ge-
bläserohre, versch. Längen;
Holz Rolltore, 3,10 x 3,80 m.
Tel.: 06641/5889

20 qm Tegarock Steinw.-Däm-
mung, trittf., nicht brennb.,
Dicke 140 mm, 1.000 x 600,
günstig abzug. Tel.: 06442/
7188

Heu- u. Grummetrundballen, 150
cm Durchm., 350 kg, unbe-
regnet aus natürl. Wiesen
ohne Düngung. Tel.: 0160/
94849017

Pflegereifen auf Flg., neu, 12,4-
36, MF 263, 6-Loch, Misch-
maschine, Nähmaschine,
Walzenstühle, Solarium Er-
goline 22. Tel.: 06652/1206

Verk. Da.-Abendkleider, Pull-
over, Hosen, Gr. 44, 42, 40,
Schuhe Gr. 40 u. Handta-
schen, Mädchenkleidung Gr.
110 - 164 u. 34. Tel.: 0157/
39448618

IBC-Tanks, weiß, schwarz u.
transparent sowie Gitter-
boxen, Edelstahlbehälter u.
blaue Deckelfässer in versch.
Gr., v. priv. zu verk. Tel.:
06054/1615

5 nagelneue VSG-Sicherheits-
glasscheiben, prima geeignet
f. Überdachungen, Wind-
schutz etc., 31 mm stark, Gr.
777 x 1.652 mm, VB 400 o.
Tel.: 0172/6574637

Verk. E-Scooter, m. Dach, 6
km/h, 3 J. alt, NP 3.100 o, Pr.
VS. Tel.: 06441/963767

Unikat: Goldgelbe, echte
Bernsteinkette, VB 65 o;
Schildkröten-Puppen u. limi-
tierte Puppen, ab VB 80 o; gr.
Korbsessel, natur, preisw. zu
verk. Tel.: 06441/35070 (AB)

Kaufe älteren Modeschmuck,
Goldschmuck, Silbergegen-
stände, Orden aus dem 1.+2.
Weltkrieg, Ölgemälde, Mün-
zen, Taschenuhren usw.,
freue mich auf Ihren Anruf.
Tel.: 06621/42530

Frühchen-, Baby-, Kleinki.,
Puppen-, Hundekleidung,
Strümpfe, alles f. die Whg.,
ich stricke, häkele, sticke
u. besticke f. Sie, auch Ge-
schenke f. besondere An-
lässe. Tel.: 06420/6267

Fenster, Isoglas, Kiefer, 1x 120
B x 136 H, R, 1x 111 B x 136 H,
R, 1x 151 B x 137 H, 2-flg., 1x
Eiche, norm. Glas, 120 x 140,
2-flg., a 25 o, Eichefurnier,
0,8 u. 2 mm, Buchefurnier, 2
mm, kl. Mengen versch. Fur-
niere u. Profilleisten. Tel.:
06441/962487

Verk. neue Badmöbel v. Heine,
aus hochw. Melamin, m.
Glasfronten, anthrazit,
z. Hängen od. stehend
mögl. (sind aufgebaut): 1
Waschbeckenunterschrank,
H/T/B 46,5/60/38,5, neu,
129,90 o VB; 1 Schubla-
denschrank, 69/35/38,5,
neu, 169,90 o VB; 1 Hänge-
schrank, 1 Tür, 2 Einlege-
böden, 69/35/24, neu, 99,90
o VB. Tel.: 06440/1576 od.
0176/83036286

Gesucht

Su. Deutz Schlepper, 35 bis 52
PS m. Frontlader. Tel.: 0175/
7361488

Su. Stubenofen, Kohle/
Holz, u. Puppenkleider/-
unterwäsche. Tel.: 06638/267
od. 0160/90257987

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Kaufe schöne u. sammelwür-
dige Dinge aus alter Zeit u.
alles v. dtsch. Soldaten b.
1945. Zahle faire Preise. Tel.:
06441/63794

Sammler su. Uniformen,Mützen,
Orden usw., aus der Zeit des
1. u. 2. Weltkr., bitte alles
anbieten. Tel.: 06691/734198
od. 0172/5641991

Zahle bis 150 o f. Schirmmütze,
2. Weltkrieg, kaufe Uni-
formen, Dolche, Helme u.
Orden, 1. u. 2. Weltkrieg, f.
priv. Sammlung. Tel.: 06636/
8114

Zahle Höchstpreise f. Schrott/
Alteisen u. Metalle/Kup-
fer, Messing, Edelstahl, Alu,
Dachrinnen, Heizungsrohre,
Kabelabfälle, Elektromo-
toren, landwirtsch. Geräte
usw., alles anbieten. Tel.:
06621/42530

Liebe Leser, zahle Höchst-
preise: Kaufe Pelze aller Art,
Felle, Leder, Abendklei-
der, Krokotaschen sowie
Silberbesteck, Porzellan u.
Schmuck, kostenl. Beratung,
sofort Bargeld, sehr seriös u.
zuverl. Tel.: 0176/71287292

Su. Mähdrescher, Hoch-, Rund-
u. Quaderballenpreße,
Kreiselegge, Sämaschine,
Amazone, Kipper. Tel.: 0151/
25901995

Schreinermeister zahlt 300 -
500 o u. mehr, f. Uromas
alten Kleiderschr., Truhen
m. Einlegearb., Kommo-
den, Schreibsekretäre, Eck-
schr., Vertikos, Glasvitrinen,
Tische, Stühle, Wand- u.
Standuhren, Gemälde, alten
Schmuck, Dolche, Säbel,
Uniformen, Mützen, Orden
1. + 2. Weltkrieg, Haushalts-
auflösungen, alte Nachlässe
usw., alles anbieten. Tel.:
06621/42530

KFZ-Markt
Fiat Punto 1.2 8V, blau, EZ 5/03,
orig. 33 Tkm, TÜV 5/14, 8-f.-
bereift, NR, VB 2.750 o. Tel.:
06643/498

Kaufe Pkw u. Lkw für den Ex-
port in jedem Zust. Tel.:
0261/803029 oder 0171/
7771263 auch Sa. + So. er-
reichb.

Kaufe Autos aller Art, Unfall,
Busse, Motorsch. Zahle
bar Höchstpreise, Mo.-So.
Tel.: 0171/1407142, 0176/
51489212

4 orig. BMW Aluflg., Styl. 43,
So.-Rfn., 225/50 R16, E36/
E46, 2 x 4 mm, 2 x 6 mm,
DOT 5110, 1812, VB 220 o.
Tel.: 06476/911722

VW T5, Kombi, EZ 22.10.08,
Radio, Standhz., 8-fach be-
reift, 8 Sitze, VB 18.300 o,
keine eFH, keine Klima,
keine ZV. Tel.: 0170/3427077

Achtung Barzahlung! Ankauf
PKW/LKW/Busse/Gelände-
wagen, zu höchsten Preisen,
aller Art, in jedem Zust., sof.
Bargeld. Bitte alles anbieten.
Tel.: 0261/9888378, 0172/
6526269 auch WE

Kia Sorento Diesel, Allrad,
Autom., abn. AHK, Navi, 80
Tkm, EZ 6/05, TÜV + AU 6/14,
silbermet., 1. Hd., Garage,
NR, neuw. SR, WR auf Alu,
12.500 o. Tel.: 0176/44556066
od. 06426/7212

Su. 1 Gebrauchtwagen u. Gelän-
dewagen, priv., Marke egal,
auch Unfallwg., höhere km-
Leistung, m. od. o. TÜV, Die-
sel od. Benziner, bitte alles
anbieten, auch Geländewa-
gen. Tel.: 06406/8323984 od.
0151/26020201, auch abends
u. am Wochenende

Geigen, klang-
veredelt, durch
eigene Neuent-
wickl., zu verk.,
Geigenres tau -
ration aller Art.
Verk. Harmonika
Hohner, 11 Re-
gister. O. Bellin-
ger, Tel.: 06643/

Holzhaustüren aus ehe-
maliger Produktion,
auch für Fachwerkhaus
geeignet, günstig zu
v e r k a u -
fen. Ihr
Wuns ch -
maß ist
möglicher-
weise da-
bei. Tel.:
0 6 6 3 0 /
1221

Verkaufe Eck-Couch mit
Schlaffunktion wg. Um-
zug, beige, mit 4 gr.
dunkelbr. Kissen u. 2 kl.
Zierkissen, sehr gepfl.
Zustand, Außenmaße
ca. 2,60 x 2,10 m, nur für
Selbstabholer, in 36367
Wartenberg, VB 300 €.
Tel.: 0151/40518991

Ab sofort kaufe ich Sachen
aus Uromas Zeiten! Por-
zellan: Meissen, Rosen-
thal, Berliner KPM usw.,
Silber (nicht versilbert):
Schalen, Dosen usw., Glas,
Ölgemälde, Militärsa-
chen, Orden, Abzeichen,
Helme, Mützen, Unifor-
men usw. Bücher: Kinder-,
Kochbücher usw., Möbel,
Münzen, Spielzeug: Pup-
pen, Eisenbahnen, Autos
usw. Bitte bieten Sie mir
auch Ihre Briefmarken-
und Briefesammlung an
sowie alte Ansichtskar-
ten. Ulrich Siebert, Bahn-
hofstr. 47, 35435 Wet-
tenberg-Wißmar, Tel.:
06406/71300
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Su. Gebrauchtwagen aller
Art, Unfall u. Motorscha-
den, auch ohne TÜV, zahle
bar, auch Sa. u. So. Tel.:
02661/916443 od. 0171/
9326380, Ali Jaber

VW Polo N6, 1,4 l, 60 PS, EZ
2000, sehr sparsam, Brem-
sen V + H neu, KAT + Aus-
puff neu, Radlager vorne re
neu, einige Elektronikteile
neu, Batterie neu, alle Fil-
ter neu (Neuteile ca. 2.800
o), Wi.-reifen neu, TÜV neu,
immer gutes Öl gef., ca. 140
Tkm, VB 3.650 o. Tel.: 0176/
55616283

Immobilienmarkt
Waldsolms-Brandobernd.: EFH,

150 qm Wfl., Bj. 67, Areal
773 qm, 6 ZKBD, Gar., in
ruh. Lage, Ortsr., VB 190.000
o. Tel.: 06085/2437

Breitscheid-Medenbach: Liebha-
ber-Grundstück, 2.624 qm, zu
verk., Angeb. bis 28.02.13,
an E-Mail r.wagner -
schluechtern@t-online.de.
Tel.: 06661/916404

Vermietung
Weilmünster: 3 ZKB, ca. 105 qm,

Terr., PKW-Stlpl. Tel.: 0177/
5129482

Bauernhaus, Garten, Garage,
in Rebgeshain, ab 1.3.13. Tel.:
0160/5228044

Driedorf: DG-Whg., 80 qm,
3 ZKB, KM 330 o + NK.
Tel.: 02775/1663 od. 0172/
6684260

Landenhausen: 3 ZKB, Souter-
rain, Terr., Gartenben., Stpl.,
frei. Tel.: 06641/5599

Scheune, Betonboden, Strom
vorh., ca. 30 qm, z. Unterstel-
len jegl. Art. Tel.: 06476/8257

Geschäftsräume in Driedorf,
beste Lage, 117 qm, Pr.
VS. Tel.: 02775/1663 od.
0172/6684260

Breitscheid-Gusternhain, 3 Zi.-
Whg., m. G-WC + DU, 350 o
KM, sofort frei. Tel.: 02777/
6277

Haus in Bischoffen OT, 150 qm,
KM 4 o/qm, ab 1.4.13, zu
verm. Tel.: 06409/1489 od.
0171/8168777

Leun-Stockhausen: 3 ZKB, 69
qm, 345 o + NK + KT, Garten-
+ Garagennutz. mögl. Tel.:
06473/922863

Neunkirchen, 3 ZKB, Du. +
Wan., Blk., Abstr., Waschkü.,
Sat-TV, ca. 85 qm, 2 MM KT.
Tel.: 06436/6202 ab 18 Uhr

Weilmünster-Laubuseschb.: 3
ZKB + gr. Freizeitgrdst, Ga-
rage, 350 o + NK + 2 MM KT.
Tel.: 06475/8322 od. 0171/
8783670

Mengerskirchen: Neu renov. 2,5
Zi., m. Blk., EBK vorh., Gar-
tenmitbenutz. u. Stpl., KM
350 o + NK + KT. Tel: 0151/
28021639

Weilmünster: 2 ZKB, 70 qm, gr.
Dachterr., Garten m. kl. Bach,
sehr ruh. Lage, 290 o KM +
NK + 2 MM KT, ab sofort zu
verm. Tel.: 06472/8575

Hosenfeld: Das Haus im
Haus, sehr schöne, helle
6 ZKB, 140 qm Whg., m.
Nord- + Südblk., mod.
Bad m. Fußbodenhzg.,
gr. Wohnkü., frei ab Mai
13, Gartennutz. u. Garage
mögl. Tel.: 0171/4035150

Mietgesuche
Rentnerpaar su. 3 - 4 Zi.-Whg.

od. kl. Haus, ab 80 qm, in Hil-
ders, m. Gartennutz. Tel.:
06681/9675347

Ferienwohnungen
Kinderbauernhof f. Kinder,

ab 7 J., mal ohne Eltern,
Traktor fahren, reiten,...
Tel.: 06625/8383

Dalmatien: FeWo m. Klimaanl.,
130 qm, 3 Schlafzi., sep. WC,
SAT-TV, strandnah, 70 o/Tag.
Tel.: 06659/2709 od. 0151/
28088474

DHH in Neßmersiel/Nordsee: 1 -
6 Pers. + Kleink., gr. Wohn-/
Essz., Kü., WC, 3 Schlafz.,
DU/WC, SAT-TV, Terr. m.
Gartenm., Fahrr., Bollerw.,
NR, Hund erl. Tel.: 06441/
4464870, www.ferienhaus-
in-nessmersiel.de

Nordseebad Carolinensiel: Komf.
FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn-/Esszi., Kü., Bad/WC
u. Du./WC, 3 Schlafzi., Terr.
m. Gartenmöbeln, u. Strand-
korb, Fahrräder, Bollerwa-
gen, Sat-TV, Spülmaschine,
Nähe Kurhaus m. Sole-Hal-
lenbad. Tel.: 06441/65261
od. 63100, Infos auch u.
www.haus-caro.de

Stellenmarkt
Biete 75 o monatl., f. Ar-
beiten „rund ums Haus“, in
35625 Hüttenberg. Tel.:
0178/8499863

Wir su. eine engagierte u. zu-
verl. Putzhilfe, 2x 4 Std. pro
Wo., in Asslar-Stadt. Tel.:
0151/10712178

Reinige Ihre Teppiche/Polster u.
Böden, auch versiegeln, Fen-
ster u. Wi.-gärten, nur priv.
Tel.: 0151/61415621

Su. tatkräftige Haushalts- u.
Putzhilfe, f. langfristige Zu-
sammenarbeit, wöchentl., in
WE-LE. Tel.: 0177/3552622,
ab 14 Uhr

Solms/Ob., suche ab sofort eine
Reinigungskraft, f. Privat, wö-
chentl. f. 3 Std., Anmeldung
od. freiberuflich, gu. Ver-
dienst. Tel.: 06441/53205

Partnerschaften
Er, 39 J., alleinerz., Landwirt,
su. Partnerin m. Sinn f. Land-
wirtschaft, Kinder, Tiere
kein Problem. Zusendungen
u. Chiffre-Nr. 16307462 a.d.
Verlag.

Tiermarkt
Kreuzungsferkel (DLxPI), zu

verk. Tel.: 06630/256

Zwerg-Wyandotten, weiß/
schwarz, Columpi, u. gelb/
schwarz Columpia. Tel.:
06642/355

Aus Hobbyzucht abzug.:
Königsfasane, Silberfasane,
Tenebrosus u. Rebhühner.
Tel.: 06043/7879 od. 972390

Sonstiges
Wer gibt unserem Sohn Nach-
hilfe? 3. Schuljahr, Mathe
+ Deutsch, 1 - 2 x Wo. nach
Absprache. Tel.: 0151/
55280097

Eilt: Wer leiht uns priv., 1.000 o
- zahlen monatl. 35 o zurück.
Angebote bitte u. Chiffre-
Nr. 16310452 an d. Verlag
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(nur wenn keine Tel.-Nr. oder Name in der Anzeige erscheinen soll)

❑ Anzeige soll gerahmt werden + 2,50 €

Wo soll die Kleinanzeige erscheinen - bitte jeweilige(n) Bereich(e) ankreuzen:

Welche Rubrik - bitte ankreuzen

ab hier kostet jede weitere Zeile 1,- € mehr
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❑ Bargeld in Höhe von € liegt bei oder

Name, Vorname:
Straße und Hausnummer:
PLZ, Ort:

❑ Ja, ich möchte den Betrag in Höhe von € von meinem Konto abgebucht haben.

Bankname:

BLZ: Kontonummer:

1.

Nachfolgend Text eintragen:3.

Wie soll sie erscheinen - bitte ankreuzen

Ihre persönlichen Daten - bitte eintragen

Unsere Adresse - bitte hierhin senden

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Postfach 128 • 36356 Herbstein • Telefax 0 66 43 / 96 27 - 78

€+

€+
€+

€+

Ort/Datum/Unterschrift:

0,-

❑ (1) Vogelsberg + Schwalm-Eder erreicht jede Woche 45.000 Haushalte
❑ (2) Fulda + Hersfeld-Rotenburg erreicht jede Woche 61.000 Haushalte
❑ (3) Lahn-Dill + Limburg-Weilburg erreicht jede Woche 47.000 Haushalte
❑ (4) Gießen + Marburg-Biedenkopf + Wetterau erreicht jede Woche 82.000 Haushalte

€

€Summe:

Der Annahmeschluss ist jeweils donnerstags der Vorwoche um 8.00 Uhr.
Terminwünsche sind nicht möglich. Es wird keine Rechnung zugestellt.

(pro Kästchen ein Buchstabe - hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen)

für einen Bereich 8,- €
für alle vier Bereiche 15,- €

Geben Sie Ihre Anzeige

direkt im Internet auf

www.wittich.de

oder per Telefon 0 66 43 / 96 27 - 0

oder per Mail

privatanzeigen@wittich-herbstein.de

für 1 Bereich8,- €
für alle 4 Bereiche

15,- €

Tel.

2.

5.

4.

6.
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–Vorträge für Patienten mit Gedächtnisproblemen
und deren Angehörige. Schulungsreihe. „Demenz aktiv begegnen“

Unter dem Leitgedanken „De-
menz aktiv begegnen“ möchten
wir Betroffenen und Angehöri-
gen die Möglichkeit geben, sich
umfangreich über Demenz zu in-
formieren und sich mit anderen
Betroffenen auszutauschen, so
Uwe Bördner, Inhaber des Ambu-
lanten Pflegezentrum Lahn.

Vergessene Telefonnummern, die
Hausschlüssel im Kühlschrank –
die Grenzen zwischen reiner Ver-
gesslichkeit und ersten Anzeichen
einer Demenz sind oft fließend.
Die Diagnose Demenz oder Alz-
heimer bringt zwar Klarheit, be-
deutet für viele aber einen tiefen
Einschnitt.

In Zusammenarbeit mit dem Neurologen, Dieter Knehr (VITOS-Kli-
nik Weilmünster), der Firma Novatis Pharma, Nürnberg und dem

Ambulanten Pflegezentrum Lahn wurde die Veranstaltungsreihe ins
Leben gerufen.

Die Veranstaltungen, wo man sich viele Anregungen und wertvolle
Tipps für den Alltag holen kann, sind kostenfrei und findet in den
Räumen der Tagespflege „Schöne Zeit“, in der Wetzlarer Str. 55,
35638 Leun statt.

Termine:
20.02.2013 Gedächtnistraining (Abwechslungsreiche

Gedächtnisübungen, abgestimmt auf Bedürfnisse).
06.03.2013 Demenz und Ernährung (Die richtige Ernährung ist

wichtig und sollte zur Diagnose passen).
20.03.2013 Praktische Tipps (Praktische Hilfestellungen bei

kognitiven Einbußen).

Zur besseren Planung bitten wir um vorherige An-
meldung. Ein Zwischeneinstieg in die Seminarreihe ist
jederzeit möglich. Die Veranstaltungen finden in der
Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr statt. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter 06473/3279 über das apl Büro.




